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Internationales Piano-Festival 2013
Anne Roth und Luc Devos erçffnen das Festival

Von Dienstag, 2. bis Sonntag, 7. April, findet in Feucht-
wangen im Rahmen des 26. Meisterkurses f�r Klavier von
Prof. Peter Feuchtwanger, London, wieder ein Internatio-
nales Piano-Festival statt. Programme, Eintrittskarten und
Abo-Karten gibt es im Kulturb�ro der Stadt Feuchtwan-
gen, Marktplatz 2, Tel. 09852-90444, kulturamt@feucht-
wangen.de. Alle Konzerte beginnen um 20 Uhr in der
Stadthalle Kasten und finden im Rahmen des BR-Musik-
zaubers Franken statt.

Die Konzertreihe wird am Dienstag, 2. April, von Anne
Roth aus M�nchen erçffnet. Sie erhielt ihre pianistische

Ausbildung bei namhaf-
ten Musikp�dagogen wie
Prof. Arie Vardi, Hoch-
schule f�r Musik und
Theater, Hannover, und
Prof. Peter Feuchtwanger,
London. Neben der Be-
sch�ftigung mit dem ro-
mantischen Klavierreper-
toire gilt seit ihrem Stu-
dium an historischen Tas-
teninstrumenten ihr be-
sonderes Interesse auch
der authentischen Wie-
dergabe fr�hbarocker bis
fr�hklassischer Werke, so-

wie deren sinngem�ßer �bertragung auf den modernen
Konzertfl�gel. Dem improvisatorischen Aspekt der Musik
dieser Zeit verleiht sie eine erfrischend persçnliche Note.
Anne Roth konzertierte u.a. mit Nils Mçnkemeyer, Gra-
ham Waterhouse, dem „Ensemble Zeitsprung“, der Phil-
harmonie der Nationen unter Justus Frantz und mit Wu
Xing-shui, einem Meister der traditionellen chinesischen
Musik. In ihren Programmen schafft sie Kontrast und
Zusammenhang und nimmt gerne zu Unrecht vergessene
Kostbarkeiten auf. In Feuchtwangen spielt Anne Roth

Kompositionen von Samuel Scheidt, Jean-Baptiste Forque-
ray, Johann Christian Bach, Frederic Chopin, Boris Paster-
nak und Modest Mussorgski.

Am Mittwoch, 3. April, sitzt der Pianist Luc Devos aus
Belgien am Fl�gel. Luc Devos studierte ab 1975 bei Peter
Feuchtwanger in London und in den Jahren 1979 / 1980
war er am Br�s-
seler Konserva-
torium, das er
mit dem Kon-
zertdiplom ab-
schloss. Er erhielt
zahlreiche Preise.
Luc Devos kon-
zertierte u.a. mit
dem Concertge-
bouw Orchester
Amsterdam, dem Brabants Orkest, dem Orchestre de la
Suisse Romande, dem Lithuanian Philharmonic Orchestra,
der Philharmonique de Luxembourg, dem Montreal Phil-
harmonic mit Charles Dutoit, dem Tonhalle-Orchester
Z�rich, sowie mit allen belgischen Orchestern. Er gab
Klavierabende in den meisten europ�ischen L�ndern, in
S�d-Amerika, den USA, Japan, der ehemaligen UDSSR
und Kanada.1994 verlieh ihm die Belgische Presse-Union
den Preis „Young European musician of the year“. Luc
Devos ist Pianist des Arthur Grumiaux Klaviertrios und
konzertierte u.a. mit Augustin Dumay, Arthur Grumiaux
und Yuzuko Horigome. Mit Sigiswald Kuijken nahm er alle
Mozart-Sonaten f�r Violine und Pianoforte auf und spielte
unter seiner Leitung einen großen Teil der Mozart-Klavier-
konzerte mit „la Petite Bande“ ein. Auf einem Broad-
wood-Klavier von 1852 spielte er einen Teil der Werke von
Chopin ein. In Feuchtwangen spielt Luc Devos Werke von
Franz Schubert, Fr�d�ric Chopin, Frank Martin und Gioac-
chino Rossini.
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Veranstaltungen in Feuchtwangen – Stadt und Land

12.03.2013 I. B�cherflohmarkt
bis 23.03.2013 Stadtb�cherei Feuchtwangen

Osterausstellung der Freizeitk�nstler in der Kleinen Galerie
Der Fr�hling l�sst sein blaues Band . . .
bis 1. April 2013
____________________________________________________

1. M�rz Wehlm�usler Forstkultur
20 Uhr Pierre Ruby & Amanda mit „Bauchlandung“

Veranstaltungsort:
Landgasthof und Pension am Forst,
Wehlm�usel
(ausverkauft)

1. M�rz Dia-Multivisionsshow
20 Uhr Nepal – �ber Land und �ber Berge
Kasten Veranstalter: DAV Feuchtwangen

2. M�rz Jazz-Time
20 Uhr Mysto’s Hot Lips
Kasten Happy Jazz aus Skandinavien

4. M�rz Bilderbuchkino
16 Uhr Lieselotte sucht einen Schatz

Veranstalter: Stadtb�cherei Feuchtwangen

4. M�rz Marokko –
19.30 Uhr von Marrakesch bis in die Sahara

Veranstalter:
Film- und Fotoclub Feuchtwangen e.V.
Veranstaltungsort: Gasthaus Sindel-Buckel

6. M�rz Ladies Night in der Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

7. M�rz Elia – „Glut und Asche“
19.30 Uhr Veranstalter: Evangelisches Bildungswerk

Veranstaltungsort: Caf� am Kreuzgang

8. M�rz Internationaler Frauentag 2013
19.30 Uhr Die H�lfte des Himmels

Veranstaltungsort:
Stadtb�cherei Feuchtwangen

8. M�rz Theaterabend der ELJ Krapfenau
19.30 Uhr Der Hçflichkeitsbesuch

M�nner habens auch nicht leicht
Veranstaltungsort: Landgasthof und Pension
„Am Forst“ Wehlm�usel
Veranstalter:
Evangelische Landjugend Krapfenau

9. M�rz Theaterabend der ELJ Krapfenau
19.30 Uhr Der Hçflichkeitsbesuch

M�nner habens auch nicht leicht
Veranstaltungsort: Landgasthof und Pension
„Am Forst“ Wehlm�usel
Veranstalter:
Evangelische Landjugend Krapfenau

9. M�rz Bçhmischer Abend
19.30 Uhr der Blaskapelle Th�rnhofen
Kasten Veranstalter: Blaskapelle Th�rnhofen

9. M�rz Smashed Potatoes
21.00 Uhr Veranstalter: FFW Ungetsheim

Veranstaltungsort:
Gemeinschaftshaus Breitenau

13. M�rz Gl�cksrad-Gl�ckstag
Spielbank Feuchtwangen

15. M�rz Heinrich Heine: Das bisschen Liebe
20 Uhr ein szenischer Liederabend der
Kasten W�rttembergischen Landesb�hne

17. M�rz Fr�hjahrsmarkt 2013
10 Uhr bis
17 Uhr

18. M�rz Internationales Fr�hst�ck
9 Uhr „Was Frauen wollen“

Veranstaltungsort: Jugendhaus, Jahnstraße
Veranstalter: B�ro Soziale Stadt
Veranstaltungsort: Jugendhaus Jahnstraße

20. M�rz Fr�hlingsanfang in der Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

1. April Frohe Ostern in der Spielbank
Spielbank Feuchtwangen

2. April Internationales Piano-Festival
20 Uhr Klavierabend mit Anne Roth, Deutschland
Kasten Kompositionen von S. Scheidt,

J.-B. Forqueray, J.C. Bach, F. Chopin,
B. Pasternak, M. Mussorgski

3. April Internationales Piano-Festival
20 Uhr Klavierabend mit Luc Devos, Belgien
Kasten Kompositionen von Franz Schubert,

Fr�d�ric Chopin, Frank Martin,
Gioacchino Rossini

4. April Internationales Piano-Festival
20 Uhr Klavierabend mit Masako Kamikawa, Japan
Kasten Kompositionen von Franz Schubert,

Felix Mendelssohn Bartholdy,
Fr�d�ric Chopin

Heinrich Heine 7026 / Foto: Andreas Zauner / Nora Back-
haus, Susanne Weckerle, Ulf Deutscher, Lisa Wildmann
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5. April Internationales Piano-Festival
20 Uhr Klavierabend mit Frederik Malmqvist,
Kasten D�nemark

Kompositionen von Fr�d�ric Chopin,
Robert Schumann, Isaac Albeniz

6. April Internationales Piano-Festival
20 Uhr Klavierabend mit Henri Barda, Frankreich
Kasten Kompositionen von Maurice Ravel

und Fr�d�ric Chopin

7. April Internationales Piano-Festival
20 Uhr Abschlusskonzert der Meistersch�ler
Kasten

19. April casino live on stage
20 Uhr Tango Tales
Spielbank mit Raul Jaurena (Bandoneon)

und Bernd Ruf (Klarinette)
ab 19.15 Uhr: Sektempfang

Info-Telefon Kulturtreff: 09852/904 44

Jaurena Ruf Project 1

Die H�lfte des Himmels –
Internationaler Frauentag 2013

Ein chinesisches Sprichwort lautet „Frauen tragen die H�lfte
des Himmels“. Doch noch immer sind M�dchen und Frauen
in der ganzen Welt benachteiligt, haben nicht die gleichen
Rechte wie M�nner und sind Ziel von Gewalt und Aus-
grenzung.
Am Freitag, 8. M�rz 2013, um 19.30 Uhr sind alle Frauen
herzlich zu Gespr�chen und Diskussionen eingeladen. Wir
wollen den Internationalen Frauentag auch zum Anlass
nehmen, gemeinsam zu feiern und zu tanzen. Die Frauen-

gruppe des Film- und Fotoclubs Feuchtwangen wird Bilder
von Frauen pr�sentieren.
Veranstaltungsort: Stadtb�cherei Feuchtwangen
Eintritt frei
Veranstalterinnen: B�ro Soziale Stadt Feuchtwangen, Stadt-
b�cherei Feuchtwangen, Frauengruppe des Fotoclubs Feucht-
wangen, Petra Br�ning, Marlene Bulling, Susanne Klemm,
Virginia Mauruschat-Kretzer

Studentischer Ideenwettbewerb
Impulse zur Innenstadtentwicklung Feuchtwangen
– Areal Banse/Huppmann –

Ausstellungserçffnung
mit Bekanntgabe
der Wettbewerbsgewinner
und Publikumspreis
Ideenwettbewerb ist entschieden
Der studentische Ideenwettbewerb f�r das Areal Banse/
Huppmann wurde bei der Jurysitzung am 14.2. entschieden.
Neun Entwerfergruppen entwickelten Lçsungsans�tze rund
um das Gebiet in der Museumsstraße. Durch die unter-
schiedliche Gewichtung der architektonischen, nutzungs-
spezifischen oder stadtplanerischen Aspekte entstand ein
breites Spektrum an Entw�rfen. Es wurden 3 Preise und ein
Sonderpreis vergeben.

Die angefertigten Modelle und Zeichnungen sollen als kon-
krete Diskussionsgrundlage f�r die weitere Entwicklung
dieses zentralen Innenstadtbereichs dienen und sind bis
einschließlich Sonntag, den 17.3.2013 im Fr�nkischen Mu-
seum Feuchtwangen zu besichtigen. Der Eintritt zur Aus-
stellung ist frei.

Mitwirkung beim Publikumspreis
Bei der Ausstellungserçffnung am 1.3.2013 um 19.30 Uhr
im Fr�nkischen Museum ist auch Ihre Meinung und Mit-
wirkung gefragt. Zus�tzlich zur Entscheidung der Fach- und
Sachpreisrichter erh�lt das anwesende Publikum die Mçg-
lichkeit, die Arbeiten zu bewerten und die beste Arbeit zu
ermitteln. Der Entwurf, der den meisten Zuspruch findet,
erh�lt den von der Stadt Feuchtwangen gestifteten Publi-
kumspreis zugesprochen. Die Bearbeiter hoffen auf Ihre rege
Teilnahme.

Ausstellungserçffnung: Freitag, 1. M�rz, 19.30 Uhr,
Fr�nkisches Museum Feuchtwangen, Museumsstraße 19
Laufzeit: bis einschließlich Sonntag, 17.3.2013
�ffnungszeiten: Mittwoch – Sonntag, 14.00 – 17.00 Uhr,
Eintritt frei
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Japan-Reise Romantische Straße
vom 29.5.–6.6.2013

Nach dem 2. Weltkrieg gr�ndeten 1950 die B�rgermeister
von W�rzburg, Rothenburg o.d.T., Augsburg und F�ssen die
Romantische Straße. Schnell wurde sie zu einem Symbol f�r
ein neues, gutes Deutschland und schon bald pr�gte die 410
km lange Ferienstraße mit ihrem Charme und ihren Sehens-
w�rdigkeiten das Bild Deutschlands in der Welt. So ver-
wundert es nicht, dass das erfolgreiche Konzept der Roman-
tischen Straße in anderen L�ndern nachgeahmt wurde.
Bereits 1988 gr�ndete Japan eine eigene Romantische Straße
nach dem deutschen Vorbild; Brasilien, Korea und Vietnam
sollten folgen.
In diesem Jahr j�hrt sich die Partnerschaft mit der Japanischen
Romantischen Straße zum 25. Mal, weshalb die Romantische
Straße dies zum Anlass nimmt, wieder eine organisierte Reise
nach Fernost f�r jedermann anzubieten.
Die 9-t�gige Reise wird von Mittwoch, 29. Mai bis Donners-
tag, 6. Juni 2013 stattfinden und beinhaltet im Wesentlichen
folgende Programmpunkte:
Q Besichtigungsprogramm in Tokyo,
Q Besichtigung der Komoro Burgruine und der Stadt Karuia-

zawa,
Q Fahrt durch den atemberaubenden Vulkanpark Mount

Asama,
Q Besichtigung von Kusatsu mit seinen Schwefelquellen.
Der offizielle Empfang wird in Tsumagoi durch den Ge-
sch�ftsf�hrer der Japanischen Romantischen Straße, Herrn
Sakae Kumakawa, stattfinden, ehe es in die Partnerstadt
F�ssens, nach Numata zum Empfang durch die Vertreter der
Pr�fektur Gummamit weitergeht. Letzte Station der Reise ist
Narita mit seiner Bergwelt, ein „Must“ jeder Japanreise.

Bei einer Mindestteilnehmerzahl von 15 Personen wird der
Reisepreis pro Person bei 2.500,– E im Doppelzimmer
liegen, der Einzelzimmerzuschlag betr�gt 420,– E.
Darin enthalten sind der Lufthansa Flug in der Economy Class
von Frankfurt nach Tokio und von Narita zur�ck nach
Frankfurt, alle �bernachtungen, Besichtigungsprogramm,
Vollpension, Transport, Informationsmaterial und sachkundi-
ge Reiseleitung w�hrend des Aufenthaltes in Japan (deutsch-
sprachig).
Auf Wunsch und bei Interesse organisiert die Romantische
Straße gegen Aufpreis auch einen Flughafentransfer entlang
der Romantischen Straße nach Frankfurt.

Veranstaltungsvorschau
der Stadtb�cherei Feuchtwangen 2013
26. Febr. – 28. M�rz Oster-Buchausstellung
Montag, 4. M�rz, 16.00 Uhr Lieselotte sucht einen Schatz – Bilderbuchkino f�r Kinder ab 4 Jahren
Freitag, 8. M�rz, 19.30 Uhr Die H�lfte des Himmels – Internationaler Frauentag
12.–23. M�rz 1. B�cherflohmarkt
9. April – 4. Mai Spiel mit! – B�cher, Rallye und Aktionen f�r Kinder und Jugendliche
Dienstag, 7. Mai, 16.00 Uhr Abschlussfeier und Preisverlosung „Spiel mit!“
14. Mai – 8. Juni Mittelfranken entdecken. Eine Reise in 100 B�chern (Buchausstellung)
Samstag, 6. Juli 10. Lange Nacht des Lesens – Flederm�use entdecken
16. Juli – 11. Sept. Lesen was geht. Sommerferien-Leseclub f�r Jugendliche
Donnerstag, 19. Sept. Abschlussfeier Sommerferien-Leseclub
15. Okt. – 2. Nov. 2. B�cherflohmarkt
Montag, 21. Okt., 16.00 Uhr Theodor trçdelt – Bilderbuchkino f�r Kinder ab 4 Jahren
4. Nov. – 21. Dez. Weihnachts-Buchausstellung
Freitag, 15. Nov., 16.00 Uhr Lesung f�r Kinder anl�sslich des 10. Bundesweiten Vorlesetags
Freitag, 15. Nov., 20.00 Uhr Krimilesung f�r Erwachsene
Montag, 25. Nov., 16.00 Uhr Luftpost f�r den Weihnachtsmann – Bilderbuchkino f�r Kinder ab 5 J.
Freitag, 29. Nov., 19.30 Uhr Weihnachtslesung mit Wilhelm Kaiser

Detaillierte Informationen zu den Angeboten finden Sie auf unserer Internetseite unter
www.feuchtwangen.de>Leben & Wohnen >Stadtb�cherei>Veranstaltungen
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Liebe Frauen in und um Feuchtwangen,

wir laden Euch herzlich zu unserer diesjährigen Abendveranstaltung am 8.3.2013 (Weltfrauentag) um 19.30
Uhr in die Stadtbücherei ein.

Wir, die Organisatorinnen, wünschen uns sehr, dass der Weltfrauentag auch in Feuchtwangen wieder
international gefeiert wird. Die Berührungsängste von Frauen aus anderen Ländern sind oft hoch, vor allem,
wenn die Verständigung noch schwer fällt.

Der Frauentag ist auch ein Tag der Solidarität unter Frauen, daher bitten wir Euch alle um Eure Mithilfe:
Ladet bekannte, benachbarte oder befreundete Frauen aus einem anderen Kulturkreis ein, verabredet Euch
und kommt zusammen zu dem Abend!

Wir freuen uns auf einen entspannten und kommunikativen Abend, bei dem sich Frauen aus aller Welt wieder
ein kleines Stückchen näher kommen können.

Herzliche Grüße,
Eure Erika Weimer

Studentenwettbewerb Areal Huppmann/Banse

Für reichlich Diskussionen
und auch so manchen nach-
denklichen Moment sorg-
ten die Entwürfe der Nürn-
berger Studenten im Rah-
men des Ideenwettbewerbs
für das Areal Huppmann/
Banse.

Am 14.2.2013 trafen sich
die Mitglieder der Jury, be-
stehend aus Vertretern der
Georg-Simon-Ohm-Hoch-
schule Nürnberg und der
Stadt Feuchtwangen, um
über die Vergabe der Prei-
se zu beraten.

Mehr erfahren Sie am
1.3.2013 um 19.30 Uhr
im Fränkischen Museum,
wo Sie die Möglichkeit
haben, den noch ausste-
henden Publikumspreis
mitzubestimmen.

Freundschaftsfest 2013 – Miteinander in Feuchtwangen

Wir haben wieder mit den Planungen für das Fest am Samstag, 7.9.2013 begonnen.

Sollten Sie weitere interkulturelle Angebote oder Ideen für das Miteinander in Feuchtwangen haben, so melden Sie sich bitte
unter Tel. 09852/61 34 35 oder nutzen Sie unser Anmeldeformular (zum herunterladen unter www.feuchtwangen.de).
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3. Feuchtwanger Freundschaftsfest am 07.09.2013, 11-16 Uhr 
im Museumsgarten und auf dem  
Vorplatz (bei schlechtem Wetter 
in der Jahnturnhalle) 
 
Das Organisationsteam des Freundschaftsfestes lädt alle Bürger ein zum Mit-
machen: Nutzen Sie diese Plattform, um Ihren Kulturkreis oder Verein zu 
präsentieren und miteinander in Kontakt zu kommen. 

 
Ob Bühnenauftritt, Aktions- oder Infostand, kulinarische Spezia-
litäten aus anderen Ländern oder Kochvorführungen…überraschen Sie 
uns! Wir freuen uns auf Ihre Ideen und Angebote! 

 
06.09.13 Aufbau und Belehrung nach den Hygienerichtlinien ab 16 Uhr (mind. 
1 Helfer pro Stand und alle Teilnehmer die mit Speisen in Berührung kommen) 
07.09.13 Treffpunkt und Aufbau ab 9 Uhr 
07.09.13 Abbau ab 16 Uhr, danach gemütliches Beisammensein aller Helfer 
 
Anmeldeformular (bitte bis 29.03.2013 im Rathaus, Tourist Info oder 
beim Büro Soziale Stadt abgeben oder zusenden) 
 
ANMELDUNG ALS HELFER (allg. Ein-
satz für Auf-/Abbau, Ausschank, 
Büfett, Organisatorisches…) 

o Nein  
o Ja     

VEREIN/THEMA:  
 

 

BESCHREIBUNG DES ANGEBOTES 
(bei Bühnenauftritt bitte Dauer 
der Aufführungen angeben sowie 
Verwendung von Original-CDs und 
Song-Titel) 
 
 

 

VERANTWORTLICHER: 
Adresse, Telefon, E-Mail 
 
 

 

GESAMTANZAHL der Helfer: 
(evtl. auch Namen) 

 Wegen Namensschildern und 
Getränkegutscheinen 

 

PLATZBEDARF  
Länge x Breite: 
Benötigte Biertische:  
Benötigte Bierbänke:         

 
       m  x         m 
       Stck. 
       Stck.    

BENÖTIGTES MATERIAL: 
Strom-/Wasseranschluss 
Abfallbehälter, Sonnenschirme 
Sonstiges 

 

BEMERKUNGEN/WÜNSCHE: 
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C12281F Kr�uterwanderung – Unkraut vergeht nicht
1x 14.04.2013 / 15.00–16.30 / 3,00 E

F01281F Mathematikkurs in den Pfingstferien
Vorbereitung auf den Quali

5x 27.05.2013–31.05.2013 / Mo – Fr
jeweils 09.00–14.00 Uhr / 56,30 E

F30281F EDV-Grundlagenkurs mit Office 2010
Kurs f�r Frauen am Vormittag

4x 08.04.2013 / Mo+Mi 08.30–11.30 / 82,00 E

F31281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 1
4x 06.05.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 99,20 E

incl. Skript

F32281F PC-Einsteiger/innen – Basiskurs 2
4x 10.06.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 82,00 E

F34281F Fit f�rs B�ro mit Office 2010
5x 14.05.2013 / Di+Do 19.00–22.00 / 119,70 E

incl. Skript

F34282F Textverarbeitung mit Word 2010 – Grundlagen
5x 24.06.2013 / Mo+Mi 19.00–22.00 / 119,00 E

incl. Skript

F35281F Tabellenkalkulation mit Excel 2010 – Grundlagen
5x 04.06.2013 / Di+Do 19.00–22.00 / 119,00 E

incl. Skript

F38281F Internetseiten erstellen mit einem
Content-Management-System (CMS)

5x 22.05.2013 / Mi+Mo 19.00–22.00 / 123,00 E

incl. Skript

G50281F Italienisch Grundstufe A1 f�r Anf�nger/innen
8x 12.03.2013 / 18.00–19.30 / 36,00–44,80 E

G50281S Italienisch Grundstufe A1 – Fortf�hrungskurs
8x 04.06.2013 / 18.00–19.30 / 36,00–44,80 E

G50282F Italienisch Grundstufe A2
7x 14.03.2013 / 18.00–19.30 / 31,50–39,20 E

G50282S Italienisch Grundstufe A2
8x 06.06.2013 / 18.00–19.30 / 36,00–44,80 E

G51281F Italienisch Mittelstufe B1
7x 19.03.2013 / 19.30–21.00 / 31,50–39,20 E

G51281S Italienisch Mittelstufe B1
8x 04.06.2013 / 19.30–21.00 / 36,00–44,80 E

H03281F Ran an den Brei: einfach – lecker – gesund
Monat f�r Monat die richtige Kost f�r Ihr Baby!

1x 06.03.2013 / 19.00–22.00 / 9,00 E + Lebensmittel

Vortr�ge in der Praxisklinik Feuchtwangen
Anmeldung nicht erforderlich – Eintritt frei

H12281F Magen-Darm-Geschw�r –
eine Infektionskrankheit?

1x 12.03.2013 / 19.00

H12282F Halsschlagaderverengung – die neuen
Empfehlungen

1x 16.04.2013 / 19.00

H12283F Gelenkverschleiß: Brauche ich eine Prothese
und wenn ja, welche?

1x 15.05.2013 / 19.00

Corso di cucina italia . . . in italiano!
H23281F Lasagne und Soßen
1x 02.03.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23283F Italienisches Men�: Vorspeise bis zum Nachtisch
1x 13.04.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23284F Bruschette e antipasti
1x 27.04.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23285F Bruschette e antipasti
1x 11.05.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23286F Reis- / Nudelgerichte
1x 04.05.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

H23287F Pizza
1x 15.06.2013 / 15.00–17.00 / 8,00 E + Lebensmittel

Yoga f�r Frauen in den Wechseljahren und danach
H31281F 10x / 08.04.2013 / 17.45–19.15 / 65,00 E

Hatha-Yoga Energie und Beweglichkeit
f�r Kçrper und Geist

H31282F 10x / 09.04.2013 / 17.30–18.45 / 43,80 E

H31283F 10x / 09.04.2013 / 19.00–20.15 / 43,80 E

H31284F 5x / 10.04.2013 / 9.00–10.15 / 21,90 E

H35281F Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
4x 14.03.2013 / 18.00–19.30 / 24,00 E

H43281F Pilates f�r Anf�nger/innen und
Wiedereinsteiger / innen

10x 11.04.2013 / 18.00–19.00 / 40,00 E

J10282F Fit for fun – Konditionstraining
5x 08.04.2013 / 18.30–19.30 / 15,80 E

Zumba�

J10283F 10x / 09.04.2013 / 18.15–19.15 / 40,00 E

J10284F 9x / 11.04.2013 / 18.15–19.15 / 36,00 E

Fitness querbeet
J10285F 6x / 09.04.2013 / 19.30–20.45 / 20,00 E

J10286F 4x / 11.04.2013 / 19.30–20.45 / 13,80 E

Acrylbilder auf Keilrahmen
K74282F 1x / 17.04.2013 / 19.30–22.30 / 8,00 E + Material

K74283F Fr�hlingsgestecke und -kr�nze
1x 06.03.2013 / 19.30–21.45 / 6,00 E + Material

K74284F Lustige Ideen f�r Nadelfilzen
1x 13.03.2013 / 19.30–21.45 / 6,00 E + Material

K91281F Schmink-Workshop
1x 12.03.2013 / 19.30–21.30 / 7,30 E

K91282F Beauty-Abend – pflegende Kosmetik
richtig angewandt

1x 14.03.2013 / 19.30–21.30 / 7,30 E

M31281F Progressive Muskelentspannung nach Jacobson
f�r Kinder ab 8 Jahren

6x 06.03.2013 / 17.30–18.30 / 24,00 E

M50281F Basteln im Fr�hjahr f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 15.03.2013 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

M50282F Acrylbilder auf Keilrahmen f�r Kinder ab 6 Jahren
1x 05.04.2013 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

M50283F Basteln zum Muttertag f�r Kinder ab 6 Jahre
1x 26.04.2013 / 15.00–17.00 / Der Kurs ist belegt.

Programm
Fr�hjahr/Sommer 2013
Kursanmeldungen:
www.vhs-lkr-ansbach.de/Feuchtwangen
oder �ber das Kulturb�ro, Marktplatz 2,
91555 Feuchtwangen, Info-Telefon: 09852/904 44
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Stadtb�cherei Feuchtwangen, Haus Binz, Webergasse 7, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/3456
�ffnungszeiten: Di 9–13 u. 15–18, Mi 15–18, Do 15–18, Fr 9–11 u. 15–19 Uhr, Sa 9–12 Uhr

Kulturtreff im Fr�hling
Jazz-Time, Heinrich Heine, Tango im Casino und Irish Folk

Der Fr�hling naht und der Kulturtreff pr�sentiert sich mit
gleich f�nf Konzerten ganz und gar musikalisch!

Am Samstag, 2. M�rz, 20 Uhr, laden die Fr�nkische
Landeszeitung, Radio 8 und das Kulturb�ro Feuchtwan-
gen wieder zur Jazz-Time in die Stadthalle Kasten ein.
Die Gruppe „Mysto's Hot Lips“ aus Gçteborg spielen
Traditional Jazz, der seine Wurzeln im britischen Jazz der
50er und 60er Jahre hat, insbesondere bei Chris Barber
und Ken Colyer.

„Heinrich Heine – Das bisschen Liebe“ ist der Titel
eines Liederabends, mit dem die W�rttembergische Lan-
desb�hne am Freitag, 15. M�rz, um 20 Uhr in die
Stadthalle Kasten nach Feuchtwangen kommt. Heinrich
Heine war einer der einflussreichsten Schriftsteller und
leidenschaftlichsten Poeten seiner Zeit. Der Abend wid-
met sich in dem bewegten Leben und seinen Texten – ein
Theater-Lieder-Abend voller Leidenschaft, Hoffnung, Me-
lancholie, Entt�uschung – und Liebe.

Am Freitag, 19. April, laden Spielbank und Kulturb�ro
Feuchtwangen zum letzten Konzert in der Saison in der

Reihe „casino live on stage“ ein. Der Abend beginnt um
19.15 Uhr mit einem Sektempfang.

„Tango Tales“ ist das Konzert von Bernd Ruf (Klarinette)
und Raul Jaurena (Bandoneon) �berschrieben. Leise, ein-
dringliche Tçne erz�hlen Geschichten, poetisch und sinn-
lich. Tango, Klassik und Klezmer verschmelzen zu einem
kammermusikalischen Abend – dem Jaurena-Ruf-Project.
Am Freitag, 26. April, kommt Anne Wylie um 20 Uhr zu
dem Konzert „Songs and Sounds of Ireland“ nach
Feuchtwangen. Unterst�tzt wird Anne Wylie von den
außergewçhnlichen Musikern Henrik Mumm (Bass, Cel-
lo), Uwe Metzler (Irische Bouzouki, Dobro) und Markus
Faller (Perkussion). Gemeinsam verwandeln sie das uralte
Erbe der keltischen Barden und Druiden in einen musikali-
schen Hochgenuss.

Eintrittskarten gibt es f�r alle Veranstaltungen im Kultur-
b�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444, oder per Mail
unter kulturamt@feuchtwangen.de
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Robinson beim Internationalen Fr�hst�ck
B�ro Soziale Stadt und Kreuzgangspiele arbeiten zusammen

Gespr�che und Ber�hrungspunkte zwischen dem B�ro
Soziale Stadt und den Kreuzgangspielen gab es in den
vergangenen Jahren immer wieder. Die erste umfassende
Kooperation ist das Projekt „Irgendwie Anders“: Eine
T�nzerin und ein Schauspieler und Videok�nstler aus Kçln
haben eine Woche lang mit ca. 140 Feuchtwanger
Kindergarten- und Grundschulkindern Workshops durch-
gef�hrt, in denen die Kinder erfahren haben, dass
Anderssein nicht zur Ausgrenzung f�hren muss, sondern
umgekehrt f�r jede Gemeinschaft eine Bereicherung ist.
Das auf den ersten Blick Fremde muss nicht Angst
machen, sondern kann Neugier wecken, den Horizont
erweitern und kleine und große Menschen selbstbewuss-
ter und gl�cklicher machen. Zum Abschluss der Work-
shops gibt es im Kasten am 4. M�rz um 9 und 11 Uhr
vom „disdance project kçln“ zwei Tanztheatervorstellun-
gen mit dem Titel „Irgendwie Anders“. Wer zu einer
Vorstellung kommen mçchte, m�sste sich beim Kultur-
b�ro anmelden (09852-90444).

Im Sommer werden das B�ro Soziale Stadt und die
Kreuzgangspiele erneut zusammen arbeiten. F�r junge
Leute ab 12 spielen der Warschauer Schauspieler Andrzej
Bocian und der Kçlner Schauspieler Achim Conrad vom
16. bis 26. Juli im Nixel-Garten die Geschichte von
Robinson & Crusoe. Nach einer Naturkatastrophe finden
sich zwei junge M�nner auf einem Hausdach wieder,
eingeschlossen von riesigen Wassermassen. Sie begegnen
sich feindselig und voller Misstrauen, weil sie sich nicht
verst�ndigen kçnnen. Doch dann begreifen beide, dass
der eine ohne den anderen nicht �berleben kann. Sie
finden heraus, dass sie bei all ihrer Verschiedenheit doch
die gleichen �ngste, W�nsche und Tr�ume haben. Und
wenn schließlich jeder seinen Weg geht, sind sie vielleicht
sogar Freunde geworden.

Gemeinsam mit den Schauspielern werden sich die ver-
schiedenen Gruppen, die das B�ro Soziale ins Leben

gerufen hat, mit dem Thema des St�cks auseinander-
setzen: Wie kçnnen sich Menschen begegnen, die aus
unterschiedlichen Kulturkreisen kommen und verschiede-
ne Sprachen sprechen? Was sind die Ursachen f�r kultu-
relle Ressentiments? M�ssen sich Anderssein und Freund-
schaft wirklich ausschließen?

Zur Abendvorstellung am 19. Juli, 21 Uhr, l�dt das B�ro
Soziale Stadt zu einem Internationalen Buffet ein, das von
der Gruppe vom Internationalen Fr�hst�ck gestaltet wird.
Das B�ro Soziale Stadt macht damit die Abendvorstellung
zu einem Internationalen Freundschaftsfest – ein kleiner
Vorgeschmack auf das „große Fest“ im September.

Wer mitmachen mçchte, sollte sich jetzt rasch Karten f�r
den 19. Juli besorgen. Informationen und Eintrittskarten
gibt es im Kulturb�ro, Marktplatz 2, Tel. 09852/90444,
Fax 09852/904260, oder per Mail unter
kulturamt@feuchtwangen.de

Kreuzgangspiele 2013
Werner Brenner,
Stephan Dietrich
und Erika Landertinger
gestalten B�hne
und Kost�me
Im Sommer 2013 werden drei B�hnen- und Kost�m-
bildner f�r die Ausstattung der Inszenierungen auf der
Kreuzgangb�hne sorgen, die alle schon einmal f�r die
Kreuzgangspiele gearbeitet haben.

Werner Brenner, der das Musical
„Anatevka“ ausstatten wird, ist in
Feuchtwangen durch seine B�h-
nen- und Kost�mbilder f�r „Wie
es Euch gef�llt“, „Non(n)sens“,
„Eine Woche voller SamsTage“,
den „Glçckner von Notre-Dame“,
„Die lustigen Weiber von Wind-
sor“ und „Der Name der Rose“
bereits ein alter Bekannter. Er ist
mit dem Kreuzgang als „Haupt-
darsteller“ in allen Inszenierungen
bestens vertraut.



Amtliche Bekanntmachungen

Richtlinie zur Fçrderung von Moderni-
sierungs- und Instandsetzungs-
maßnahmen im Bereich der Innenstadt
der Stadt Feuchtwangen vom
06.02.2013

Der Stadtrat hat mit Beschluss S 13/2013 am 06.02.2013 be-
schlossen, die Geltungsdauer der Richtlinie zur Fçrderung von
Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen im Bereich
der Innenstadt der Stadt Feuchtwangen um weitere zwei Jahre,
d.h. bis Ende 2015 zu verl�ngern. F�r den unver�ndert ge-
bliebenen r�umlichen Geltungsbereich wird k�nftig ausschließ-
lich auf den als Anlage beiliegenden Lageplan Bezug genom-
men.

§ 1 Pr�ambel
Der Bereich der Innenstadt ist durch Modernisierungs- und
Instandsetzungsmaßnahmen und Maßnahmen der st�dtebauli-
chen Ereneuerung umfassend zu erhalten und in der Funktion zu
st�rken. Die Stadt Feuchtwangen fçrdert daher im çstlich der
Sulzach gelegenen Teilbereich des fçrmlich festgelegten Sanie-
rungsgebiets „Innenstadt“ Instandsetzungs- und Modernisierungs-
maßnahmen.

§ 2 Ziel der Fçrderung
(1) Die Bem�hungen im Sanierungsgebiet „Innenstadt“ zielen

vorrangig auf den Erhalt der historischen Bausubstanz. Aus
diesem Grund besteht der Schwerpunkt der Fçrderung in der
Instandsetzung und Modernisierung von Geb�uden. Daneben
soll die Fçrderung auch der Verbesserung der st�dtebaulichen
Situation und des Stadtbildes dienen.

(2) Ziel ist insbesondere die Beseitigung von Missst�nden durch
bauliche Maßnahmen, die entsprechend den Zielsetzungen
der Sanierung oder Entwicklung den Gebrauchswert von
Geb�uden nahhaltig erhçhen, damit sie insbesondere den
allgemeinen Anforderungen an gesunde Wohn- und Arbeits-
verh�ltnisse entsprechen.

(3) Der Fçrderung von denkmalgesch�tzten Geb�uden und Ge-
b�uden mit ortsbildpr�gender Bedeutung wird besondere
Priorit�t einger�umt.

§ 3 Fçrdergrunds�tze
(1) Die Gew�hrung der Fçrderung nach dieser Richtlinie ist eine

freiwillige Leistung der Stadt Feuchtwangen. Ein Rechtsan-
spruch auf deren Bewilligung und Auszahlung besteht weder
dem Grunde noch der Hçhe nach.

(2) Die Fçrderung ist nicht abh�ngig vom Einkommen des
Eigent�mers des zu modernisierenden Geb�udes.

(3) Die Fçrderung wird als nicht r�ckzahlbarer Zuschuss gew�hrt.
Sie erfolgt im Rahmen der im Haushaltsplan bereitgestellten
Mittel.

§ 4 Gebiet der Fçrderung
Der r�umliche Geltungsbereich dieser Richtlinie bezieht sich auf
den im Lageplan im Maßstab 1:2.000 gekennzeichneten Bereich.
Der Lageplan wird als Anlage Bestandteil der Richtlinie.
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Stephan Dietrich, der im Sommer
2009 f�r B�hne und Kost�me der
Kleist-Komçdie „Der zerbrochne
Krug“ verantwortlich zeichnete,
besorgt die Ausstattung des
Shakespeare-St�ckes „Ein Som-
mernachtstraum“. Stephan Diet-
rich lebt als freischaffender Kos-
t�m- und B�hnenbildner in Berlin.
Neben zahlreichen Arbeiten f�r
das Schauspiel in Berlin, Hamburg

und Wien bilden den Schwerpunkt seiner Arbeit die
Barockoper und das Spektakel des barocken Balletts. So
schuf er mittlerweile �ber hundert Ausstattungen f�r die
wichtigsten Spielst�tten in diesem Bereich, unter anderem
f�r die H�ndel-Festspiele Halle, die H�ndel-Festspiele
Gçttingen und die Festwochen Bayreuth, f�r die H�ndel-
Festspiele im Staatstheater Karlsruhe (f�r „Radamisto“ als
„Kost�mbildner des Jahres“ nominiert), dem Drottning-
holms Slottsteater in Stockholm, f�r die Early Music Russia
in St.Petersburg und Moskau und f�r die Staatsoper in
Perm, Russland. Seine Arbeit f�r COSI FAN TUTTE in Perm
war f�r die GOLDEN MASK als beste Opernprodukion
Russlands 2012 nominiert.

Erika Landertinger gestaltet
B�hne und Kost�me f�r das Fami-
lienst�ck „Meister Eder uns sein
Pumuckl“. Erika Landertinger stu-
dierte B�hnenbild und Regie am
Salzburger Mozarteum. Nach meh-
reren Festengagements ist sie seit
1983 als freischaffende Kost�m-
bildnerin t�tig und schuf Ausstat-
tungen f�r mehr als 200 Theater-
produktionen. Ihre Engagements

f�hrten sie u.a. nach M�nchen (Kammerspiele, Residenz-
theater, Staatsoper), Hamburg (Schauspielhaus, Thalia
Theater) und Wien (Burgtheater, Volksoper, Volkstheater,
Wiener Festwochen) sowie an die Staatstheater in Stutt-
gart, Wiesbaden und Mainz, ans Schauspielhaus Z�rich
sowie an weitere B�hnen in Deutschland, �sterreich und
den Niederlanden. Seit 2003 ist sie Dozentin f�r Kost�m-
bild an der Toneel Academie Maastricht. Bei den Kreuz-
gangspielen entwarf sie 2009 die Ausstattung f�r „Neues
vom R�uber Hotzenplotz“ und in der Spielzeit 2011
B�hne und Kost�me f�r „Pippi feiert Geburtstag“.

„FRISCH AUF“
Offene Wanderungen mit dem Referenten f�r Familie und

Senioren, Helmut HUBER

Wann: Jeden Dienstag – Treffpunkt: Rçhrenbrunnen,
f�r die n�chsten Wochen 11 Uhr

Termine:
Dienstag, 5. M�rz 2013 nach Bernau
Dienstag, 12. M�rz nach Oberahorn
Dauer: ca. 5 Stunden (mit Einkehr)

Weitere Informationen:
Tourist Information Feuchtwangen,
Marktplatz 1, Telefon 09852/904177

�nderungen werden kurzfristig in der Tagespresse be-
kannt gegeben.



§ 5 Fçrdervoraussetzungen
(1) Die Modernisierungs- und Instandsetzungsmaßnahmen m�s-

sen den Sanierungszielen im festgelegten Gebiet entsprechen
und im çffentlichen Interesse liegen.

(2) Voraussetzung f�r eine Fçrderung ist eine Bewilligung der
Stadt Feuchtwangen.

(3) Die Einzelmaßnahme muss eine Grçßenordnung von mindes-
tens 30.000 E fçrderf�higer Kosten (ohne Grunderwerb)
haben.

(4) Vor Inanspruchnahme der Fçrderung entsprechend dieser
Richtlinie ist ausdr�cklich die Mçglichkeit der Fçrderung
durch Mittel der St�dtebaufçrderung aus dem Bund-L�nder-
Programm „Soziale Stadt“ zu pr�fen. Diese Pr�fung wird auf
Antrag durch die Stadt Feuchtwangen durchgef�hrt.

(5) Bei Einzelmaßnahmen, die keine Generalsanierung darstel-
len, muss ein tragf�higes Sanierungskonzept f�r das Gesamt-
geb�ude erkennbar sein. Die Maßnahmen m�ssen im sinn-
vollen Verh�ltnis zum gesamten Geb�udezustand stehen.

(6) Bei Austausch oder Modernisierung der f�r die Energiebilanz
des Geb�udes relevanten Bauteile (z.B. Fenster, Fassade,
Dach, Heizung) ist ein von der BAFA (Bundesamt f�r Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle) zertifizierter Energieberater zu

beteiligen. Eine durchgef�hrte Vor-Ort-Beratung nach den
Richtlinien des Bundesamtes ist nachzuweisen.

§ 6 Antrag und Bewilligungsverfahren
(1) F�r die Gew�hrung einer Zuwendung ist vor Beginn der

Baumaßnahme schriftlich ein formloser Antrag an das Stadt-
bauamt der Stadt Feuchtwangen zu stellen. Mit dem Antrag
sind folgende Unterlagen einzureichen:
a) Lageplan, Fotos des Bestands oder Bestandszeichnungen
b) Beschreibung und zeichnerische Darstellung der geplanten

Maßnahmen
c) Kostenvoranschl�ge (auf Nachfrage sind vergleichbare Kos-

tenangebote je Gewerk vorzulegen)
(2) Das Stadtbauamt der Stadt Feuchtwangen pr�ft die Fçrder-

w�rdigkeit des Vorhabens anhand der eingereichten Unter-
lagen und legt diese dem BVA zur Entscheidung vor.

(3) In strittigen F�llen oder besonders gelagerten Einzelf�llen
entscheidet der Stadtrat unter Ber�cksichtigung der Gesamt-
situation abschließend.

(4) Antragsberechtigt sind Grund- und Geb�udeeigent�mer sowie
Erbbauberechtigte.

(5) Die Genehmigung des Zuwendungsantrages ersetzt nicht die
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f�r die Baumaßnahme einzuholenden Genehmigungen, wie
z.B. Baugenehmigung, denkmalpflegerische Erlaubnis usw..
Baurechtliche und denkmalpflegerische Vorschriften sind in
jedem Fall einzuhalten.

(6) Nach Bewilligung durch den BVA kann mit dem Vorhaben
begonnen werden. In der Bewilligung sind der Umfang der
Maßnahmen, die zu erwartenden Gesamtkosten, der zu
erwartende Fçrderbetrag sowie Auflagen und Bedingungen
der Fçrderung festgelegt.
Einzelmaßnahmen, die in einem sachlichen oder r�umlichen
Zusammenhang stehen, kçnnen in einer Bewilligung zusam-
mengefasst werden.

(7) Beabsichtigt der Antragsteller von den beantragten Maßnah-
men abzuweichen, so bedarf es hierzu der Einwilligung der
Stadt.

(8) Stellt die Stadt Feuchtwangen fest, dass die beantragte Ge-
samtmaßnahme abweichend, teilweise oder mangelhaft
durchgef�hrt oder Bedingungen und Auflagen nicht einge-
halten wurden, kann sie von der erteilten Bewilligung zur�ck-
treten.

§ 7 Fçrderhçhe
(1) Bei Modernisierung, Instandsetzungen und Umbauten wird

ein Zuschuss in Hçhe von 10% der fçrderf�higen Kosten
gew�hrt.

(2) Bei Neubauten, die ausdr�cklich der Verbesserung der st�dte-
baulichen Situation dienen, wird ein Zuschuss in Hçhe von
5%–10% der fçrderf�higen Kosten gew�hrt. Die abschließen-
de Entscheidung dazu trifft der Bau- und Verkehrsausschuss
der Stadt Feuchtwangen bezogen auf den Einzelfall.

(3) Steht eine Fçrderung nach §7 Abs. 1 oder 2 unmittelbar im
Zusammenhang mit dem Erwerb einer Immobilie, so wird auf
die mit dem Grunderwerb verbundenen Kosten ein Zuschuss
von 3% gew�hrt, sofern die fçrderf�higen Kosten der Baumaß-
nahme mindestens den Betrag von 30.000 E erreichen.

(4) Pro Bewilligung ist ein Zuschuss von maximal 25.000,– E

mçglich. Eine mehrmalige Ausreichung dieser Fçrderhçhe ist
ausgeschlossen. Eine stufenweise Modernisierung/Instandset-
zung in mehreren Abschnitten mit dem Ziel der Gesamt-
sanierung ist bis zum Erreichen der maximalen Fçrderhçhe
mçglich. Eine gesicherte Option auf weitergehende k�nftige
Fçrderungen ist nicht mçglich.

(5) Erh�lt der Antragsteller Zusch�sse aus dem Bund-L�nder-
Programm „Soziale Stadt“, so werden diese auf die Fçrderung
nach dieser Richtlinie angerechnet. Die Gew�hrung von
anderen Zusch�ssen (z.B. KfW) ist nicht fçrdersch�dlich.

§ 8 Fçrderf�hige Kosten
(1) Fçrderf�hig sind die Kosten einer Modernisierung und In-

standsetzung, sofern sie im Hinblick auf die Erhçhung des
Gebrauchswertes und die Nutzungsdauer des Geb�udes ver-
tretbar sind. Dar�ber hinaus sind Kosten f�r bestandserhalten-
de Modernisierungsmaßnahmen an st�dtebaulich und histo-
risch bedeutenden Geb�uden fçrderf�hig. Bei der Ermittlung
der Kosten kçnnen alle baulichen Maßnahmen ber�cksichtigt
werden, die im Hinblick auf die Sanierungsziele notwendig
sind, den anerkannten Regeln der Baukunst entsprechen,
orts�blich sind und bei Wohnraum den Ausstattungsstandard
des çffentlich gefçrderten Wohnungsbaus nicht �bersteigen.
Die Aufwendungen des Antragstellers, die diesen Standard
�bersteigen, z�hlen nicht zu den fçrderf�higen Kosten der
Baumaßnahme und sind durch den Antragsteller in vollem
Umfang selbst zu tragen.

(2) Bedarf und Wirtschaftlichkeit der Baumaßnahme sind auf
Anforderung nachzuweisen.

(3) Bei Geb�uden von geschichtlicher, k�nstlerischer oder st�dte-
baulicher Bedeutung kçnnen auch entsprechend notwendige
Mehrkosten, die durch die Besonderheiten des Geb�udes
verursacht sind, einbezogen werden.

(4) Die Fçrderung bezieht sich auf die Modernisierung, Instand-
setzung, Umbau und st�dtebaulich notwendigen Neubau von
Hauptnutzgeb�uden, wie z.B. Wohn- oder Gesch�ftsh�usern
bzw. den Umbau von Nebengeb�uden, z.B. Scheunen, zu

Hauptnutzgeb�uden. Die f�r die Nutzung der Hauptgeb�ude
notwendigen Nebengeb�ude, wie z.B. Garagen, und Außen-
anlagen werden ebenfalls gefçrdert.

(5) Die Umsatzsteuer, soweit sie nach Umsatzsteuergesetz als
Vorsteuer abziehbar ist, Skonti und sonstige Abz�ge gehçren
nicht zu den fçrderf�higen Kosten.

(6) Folgende Maßnahmen sind insbesondere fçrderf�hig:
a) Planungskosten
b) Baufeldfreimachung
c) Maßnahmen zur Geb�udesicherung
d) Verbesserung der W�rmed�mmung
e) Verbesserung der Grundrisse
f) Dachausbau
g) Fassadensanierung
h) Dachsanierung
i) Verbesserung der Installation, Haustechnik und W�rme-

erzeugung
j) Maßnahmen zur Verbesserung des Wohnumfeldes (z.B.

Stellpl�tze, Begr�nung)
k) Baunebenkosten

§ 9 Verwendungsnachweis und Auszahlung der
Fçrderung
(1) Nach Fertigstellung der Baumaßnahme ist eine Gesamt-

schlussrechnung inkl. aller Originalrechnungen und einer
Fotodokumentation �ber den erreichten Zustand vorzulegen.
Die Stadt Feuchtwangen beh�lt sich ausdr�cklich vor, die
Plausibilit�t der eingereichten Rechnungen am Ort der
Baumaßnahme zu pr�fen.

(2) Der endg�ltige Kostenerstattungsbetrag ergibt sich nach Ab-
schluss der Maßnahme und nach �berpr�fung der vorzulegen-
den Schlussrechnung durch die Stadt Feuchtwangen. Hier�ber
erh�lt der Antragsteller eine entsprechende Mitteilung.

(3) Die Auszahlung erfolgt nach Pr�fung der vollst�ndigen Unter-
lagen und unter der Voraussetzung der Verf�gbarkeit der
Haushaltsmittel.

§ 10 Inkrafttreten
Die Fçrderrichtlinie tritt am Tag nach ihrer Bekanntmachung in
Kraft und gilt bis zum 31.12.2015.

Feuchtwangen, den 12.02.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 4
„Gewerbegebiet Vorderbreitenthann“
mit integriertem Gr�nordnungsplan

Beteiligung der �ffentlichkeit gem�ß § 3 Abs. 1
BauGB
Der Stadtrat hat am 14.12.2011 (S 150/2011) einen Aufstellungs-
beschluss f�r den Bebauungsplan Nr. 4 „Gewerbegebiet Vorder-
breitenthann“ gefasst. Der Bau- und Verkehrsausschuss hat
daraufhin in seiner Sitzung am 20.02.2013 (B 37/2013) den
nachstehenden Entwurf des Bebauungsplans Nr. 4 „Gewerbege-
biet Vorderbreitenthann“ mit integriertem Gr�nordnungsplan,
Begr�ndung und Umweltbericht zur Durchf�hrung der fr�hzeiti-
gen Beteiligung der �ffentlichkeit nach § 3 Abs.1 BauGB freige-
geben:
Ziel der Planung ist es, auf einer Teilfl�che des Flst. Nr. 136 der
Gemarkung Vorderbreitenthann ein Gewerbegebiet mit drei
Parzellen auszuweisen. Die Grçße des Plangebiets umfasst eine
Fl�che von 1,25 ha nçrdlich des Ortsteils. Das Gebiet wird
çstlich vom Windshofener Weg und westlich von der Staatsstraße
St 1066 begrenzt.
Zusammen mit der auf den Freifl�chen der Baugrundst�cke
vorgesehenen Begr�nung sichert eine ausreichend große çffent-
liche Gr�nfl�che im nçrdlichen Bereich des Planungsgebiets eine
schonende Einbindung in das Landschaftsbild ab.
Es sind folgende Arten umweltbezogener Informationen verf�g-
bar:
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Umweltbezogene Informationen zu den Auswirkungen auf Men-
schen, Tiere und Pflanzen, Sach- und Kulturg�ter, Boden, Wasser,
Luft/Klima, Landschaft, biologische Vielfalt und zu Erhaltungs-
zielen und dem Schutzzweck von FFH- und Vogelschutzgebieten
sowie zur naturschutzrechtlichen Bewertung (Eingriffs- und Aus-
gleichsregelung). Ferner liegt eine schallimmissionsschutztechni-
sche Untersuchung vor.
Der Entwurf des Bebauungsplans mit integriertem Gr�nordnungs-
plan, Begr�ndung und Umweltbericht liegt bei der Stadt Feucht-
wangen, Stadtbauamt, Kirchplatz 2, Raum 26 vom 8. M�rz bis
einschließlich 8. April 2013 w�hrend der Dienstzeiten (Mo–Fr
von 8–12 Uhr , Mo–Mi von 14–16 Uhr, Do von 14–18 Uhr)
çffentlich aus.
�ußerungen kçnnen w�hrend dieser Frist beim Stadtbauamt
vorgebracht werden. Diese werden �berpr�ft und fließen dann in
das weitere Bauleitplanverfahren ein. Eine Entscheidung zu den
�ußerungen trifft der Bau- und Verkehrsausschuss.
Frau Betz (Raum 26, Tel.: 09852/904-141) steht f�r Ausk�nfte
und Einzelerçrterungen w�hrend den o.g. Dienstzeiten gerne zur
Verf�gung. Termine außerhalb dieses Zeitraums kçnnen telefo-
nisch vereinbart werden.

Feuchtwangen, den 21.02.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Bekanntmachung des Satzungs-
beschlusses f�r den Vorhabenbezo-
genen Bebauungsplan Nr. 5 der Stadt
Feuchtwangen f�r das Sondergebiet
„Photovoltaikanlage Dorfg�tingen“

Der Stadtrat der Stadt Feuchtwangen hat mit Beschluss vom
06.02.2013 (S 12/2013) den Vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 5 f�r das Sondergebiet „Photovoltaikanlage Dorfg�tin-
gen“ als Satzung beschlossen. Ziel der Planung ist die Errichtung
einer Freifl�chenphotovoltaikanlage in der Grçßenordnung von
max. 5 ha. Der r�umliche Geltungsbereich erstreckt sich auf
einen Streifen entlang der A6, konkret auf die Flst Nrn. 852, 852/
1 und 863/2, jeweils auf Gemarkung Dorfg�tingen:
Dieser Beschluss wird hiermit gem�ß § 10 Abs. 3 des Bauge-
setzbuchs (BauGB) orts�blich bekannt gemacht. Mit dieser

Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan in Kraft. Jedermann
kann den Bebauungsplan mit der Begr�ndung sowie die zusam-
menfassende Erkl�rung �ber die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der �ffentlichkeits- und Behçrden-
beteiligung in dem Bebauungsplan ber�cksichtigt wurden, und
aus welchen Gr�nden der Plan nach Abw�gung mit den ge-
pr�ften, in Betracht kommenden anderweitigen Planungsmçg-
lichkeiten gew�hlt wurde, bei der Stadt Feuchtwangen, Stadtbau-
amt, Kirchplatz 2, Raum 26 w�hrend der Dienstzeiten (Mo–Fr
von 8–12 Uhr , Mo–Mi von 14–16 Uhr, Do von 14–18 Uhr)
einsehen und �ber deren Inhalt Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzungen f�r die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von M�ngeln der
Abw�gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird
hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften,

2. eine unter Ber�cksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beacht-
liche Verletzung der Vorschriften �ber das Verh�ltnis des
Bebauungsplans und des Fl�chennutzungsplans und

3. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche M�ngel des
Abw�gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Bebauungsplans schriftlich gegen�ber der Stadt Feuchtwangen
geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung oder den Mangel begr�nden soll, ist dazulegen. Außer-
dem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 sowie
Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlçschen Entsch�digungs-
anspr�che f�r nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene
Vermçgensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach
Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermçgensnachteile ein-
getreten sind, die F�lligkeit des Anspruches herbeigef�hrt wird.

Feuchtwangen, den 21.02.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Genehmigung der 13. �nderung des
Fl�chennutzungsplans der Stadt
Feuchtwangen im Bereich des Vorha-
benbezogenen Bebauungsplans Nr. 5
f�r das Sondergebiet „Photovoltaik-
anlage Dorfg�tingen“

Mit Bescheid vom 18.02.2013, Az.: 610-20/21 SG 41 sc hat das
Landratsamt die 13. �nderung des Fl�chennutzungsplans der
Stadt Feuchtwangen in der Fassung vom 06.02.2013 im Bereich
des Vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 5 f�r das Sonderge-
biet „Photovoltaikanlage Dorfg�tingen“ genehmigt. Ziel der
Planung ist die Errichtung einer Freifl�chenphotovoltaikanlage in
der Grçßenordnung von max. 5 ha. Der r�umliche Geltungsbe-
reich erstreckt sich auf einen Streifen entlang der A6, konkret auf
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die Flst Nrn. 852, 852/1 und 863/2, jeweils auf Gemarkung
Dorfg�tingen:
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gem�ß § 6 Abs. 5
des Baugesetzbuches (BauGB) orts�blich bekannt gemacht.
Mit dieser Bekanntmachung wird die 13. �nderung des Fl�chen-
nutzungsplans wirksam. Jedermann kann den Fl�chennutzungs-
plan und die Begr�ndung sowie die zusammenfassende Erkl�-
rung �ber die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die
Ergebnisse der �ffentlichkeits- und Behçrdenbeteiligung in dem
Fl�chennutzungsplan ber�cksichtigt wurden, und aus welchen
Gr�nden der Plan nach Abw�gung mit den gepr�ften, in Betracht
kommenden anderweitigen Planungsmçglichkeiten gew�hlt wurde,
bei der Stadt Feuchtwangen, Stadtbauamt, Kirchplatz 2, Raum 26
w�hrend der Dienstzeiten (Mo-Fr von 8–12 Uhr , Mo-Mi von 14–
16 Uhr, Do von 14–18 Uhr) einsehen und �ber deren Inhalt
Auskunft verlangen.
Auf die Voraussetzung f�r die Geltendmachung der Verletzung
von Verfahrens- und Formvorschriften und von M�ngeln der
Abw�gung sowie der Rechtsfolgen des § 215 Abs.1 BauGB wird
hingewiesen.
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs.1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche

Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften und

2. nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche M�ngel des
Abw�gungsvorgangs,

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des
Fl�chennutzungsplans schriftlich gegen�ber der Stadt Feucht-
wangen geltend gemacht worden sind; der Sachverhalt, der die
Verletzung oder den Mangel begr�nden soll, ist dazulegen.

Feuchtwangen, den 21.02.2013

gez. Patrick Ruh
1. B�rgermeister

Bek�mpfung Eichenprozessionsspinner
Die Stadtg�rtnerei f�hrt eine Bek�mpfung des Eichenprozessions-
spinners in Zusammenarbeit mit der Fa. Gerner aus Hilpoltstein
durch. Ausgebracht wird im Spritzverfahren ein f�r Menschen
unbedenkliches Neembaum-Pr�parat.
Privatleute, die im letzten Jahr einen Befall auf ihren Eichen-
b�umen festgestellt haben, kçnnen sich bei der Stadtg�rtnerei
melden und ihre B�ume mitbehandeln lassen (keine Behandlung
von W�ldern oder B�umen außerhalb der Ortschaften).
Die Kosten belaufen sich je nach Grçße auf 30,– bis 45,– E/Baum.
Ausf�hrungszeitraum je nach Witterung Mitte Mai bis Mitte Juni –
der genaue Termin wird vom Bauhof telefonisch bekanntgegeben.
Meldeschluss ist der 15.4.2013!
Tel. 904-243 oder 904-244
Handy 0151/580 619 52

Dr. Ludwig hat entschieden: Altkenn-
zeichen werden wieder eingef�hrt

Der Beschluss des bayerischen Ministerrats zur Wiedereinf�h-
rung von Altkennzeichen wird auch im Landkreis Ansbach
umgesetzt. Landrat Dr. Ludwig hat dies nun entschieden: „Die
Ausgabe von Unterscheidungszeichen f�r Kraftfahrzeuge ist eine
staatliche Aufgabe. Wenn Bund, Bundesrat und Freistaat Bayern
hier �nderungen beschließen, wird das Landratsamt als Untere
Staatliche Verwaltungsbehçrde dies vor Ort umsetzen.“ Eine
Befassung des Kreistags als kommunales Gremium mit dieser
Frage ist nicht vorgesehen.
Konkret umfasst die Entscheidung, dass die Altkennzeichen DKB,
FEU und ROT als Wunschkennzeichen ausgegeben werden,
wof�r wie bisher auch bei Wunschkennzeichen eine Geb�hr in
Hçhe von maximal 12,80 Euro berechnet wird. Standardkenn-
zeichen im Landkreis Ansbach bleibt weiterhin die Kennung AN.
Die konkrete Ausformung der Wunschkennzeichen erfolgt wie
bisher auch mit zwei Buchstaben und drei Ziffern nach f�hrender
Kennung AN, DKB, FEU oder ROT.

Interessierte B�rger aus dem Landkreis Ansbach kçnnen ab
Montag, 25. Februar 2013, 8.00 Uhr im Internet unter www.land-
kreis-ansbach.de sowie bei den Kfz-Zulassungsstellen des Land-
ratsamts in Ansbach, Dinkelsb�hl, Feuchtwangen und Rothen-
burg ihr Wunschkennzeichen reservieren, und zwar unabh�ngig
vom Wohnort. F�r die tats�chliche Ausgabe der Wunschkenn-
zeichen an die Fahrzeughalter zum Anbringen an das Fahrzeug
fehlt allerdings noch die Verçffentlichung im Bundesanzeiger.
Diese wird nach aktuellen Informationen voraussichtlich im Juli
dieses Jahres erfolgen. Hierf�r hat das Landratsamt Ansbach die
Wunschkennzeichen DKB, FEU und ROT dem Bayerischen
Staatsministerium f�r Wirtschaft, Infrastruktur, Verkehr und Tech-
nologie �ber die Regierung von Mittelfranken mitgeteilt und um
Weitergabe an das Bundesministerium f�r Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung gebeten.
Die weiteren vor der Gebietsreform g�ltigen Kennzeichen im
heutigen Kreisgebiet GUN und N� wird es im Landkreis
Ansbach nicht als Wunschkennzeichen geben, da durch die
Bildung von Nummernkreisen ein erhçhter Verwaltungsaufwand
entst�nde. Zudem liegen die namensgebenden St�dte außerhalb
des Landkreises Ansbach.

Aus dem Rathaus wird berichtet

Sprechtag der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken

Der n�chste Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung findet
am Mittwoch, 13.3.2013 jeweils von 8.30 bis 12.00 Uhr und
von 13.00 bis 15.10 Uhr im Rathaus, Eingang 2, Erdgeschoss, Zi.
25, statt.
Bitte um Beachtung: Terminvergabe unter Tel. 904-127, im
Zimmer Nr. 23.

Sprechtag der Versichertenberater
Die Versichertenberaterin der Deutschen Rentenversicherung
Ober- und Mittelfranken, Mathilde Schneider, wohnh. in Feucht-
wangen, h�lt f�r berufst�tige Versicherte sowie f�r Antragsteller
auf Leistungen aus der Rentenversicherung der Deutschen Renten-
versicherung Ober- und Mittelfranken Bayreuth Sprechstunden in
Feuchtwangen ab. Terminvergabe Donnerstags ab 18.00 Uhr
unter Tel. 09852/3731.

Seniorenbeirat Feuchtwangen
Monatliche Zusammenkunft der Gremiumsmitglieder im Senio-
ren- und Pflegeheim, Wilhelm-Schaudig-Str. 3.
Termin: Mittwoch, 6.3.2013 um 14.00 Uhr

Stadtarchiv
Am Montag, 4.3.2013 ist das Stadtarchiv von 13.00–16.00 Uhr
geçffnet.

Forstrevier Feuchtwangen
Sprechtag f�r Stadt- und Privatwald jeden Mittwoch von 14.00
bis 17.00 Uhr.
B�ro: Am Zwinger 1, 91555 Feuchtwangen
Tel.: 09852/904-183, Mobil: 0160/8822181

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Dienstag, den 12.3.2013 in der Zeit von 9.00–14.00
Uhr im Landratsamt Ansbach, Crailsheimstr. 1, 91522 Ansbach
einen allgemeinen Außensprechtag durch. Das Amt ist zust�ndig
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f�r das Feststellungsverfahren nach dem Sozialgesetzbuch IX, die
Gew�hrung von Elterngeld und Landeserziehungsgeld, die Ge-
w�hrung von Blindengeld und den Vollzug des Sozialen Ent-
sch�digungsrechts (Kriegs- und Wehrdienstopfer, Entsch�digung
f�r Zivildienstleistende, Opfer von Gewalttaten und Impfgesch�-
digte). Mit den monatlichen Außensprechtagen soll den B�rge-
rinnen und B�rgern des Landkreises Ansbach eine umfassende
Beratung vor Ort geboten werden.

Außensprechtage des Zentrum Bayern
Familie und Soziales – Region
Mittelfranken im Landkreis Ansbach

Orthop�dische Angelegenheiten
Das Zentrum Bayern Familie und Soziales – Region Mittelfranken
f�hrt am Donnerstag, den 14.3.2013 in der Zeit von 8.30 – 11.30
Uhr im Staatlichen Gesundheitsamt Ansbach, Kronacher Str. 8,
91522 Ansbach einen Sprechtag f�r orthop�dische Angelegenhei-
ten durch.

Sprechtage
des Bayer. Bauernverbandes
Der Bayer. Bauernverband h�lt jeden Donnerstag von 9.00
bis 12.00 Uhr einen Sprechtag im Gasthaus Schçllmann in
Feuchtwangen ab.

Hausm�llabfuhr
Die Abfuhr der Restm�lltonnen erfolgt alle 2 Wochen jeweils
Dienstag in den geraden Wochen, die Abfuhr der Biotonnen
erfolgt alle 2 Wochen jeweils Dienstag in den ungeraden Wochen.

Bauschutt/Erdaushub
Die Entsorgung von Bauschutt und Erdaushub kann bei der Fa.
Herz, Esbacher Weg 16 in Feuchtwangen erfolgen (Tel. 09852/
67890).

Wertstoffhof
Einm�ndung Ansbacher Str./Staatsstr. 1066
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 8.30–12.30 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 13.30–17.00 Uhr

Wichtiger Hinweis:
Um l�ngere Wartezeiten zu vermeiden, wird gebeten, die Wert-
stoffe bereits daheim vorzusortieren.

Gr�ngut
Das Humuswerk in Schopfloch ist von Dezember 2012 bis M�rz
2013 geschlossen.

�ffnungszeiten des Kulturb�ros
Montag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 9.00–12.30 Uhr
Montag – Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 14.00–16.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 14.00–18.00 Uhr

�ffnungszeiten der Touristinformation
Montag– Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .9.00–17.00 Uhr

�ffnungszeiten der Stadtb�cherei
Dienstag . . . . . .von 9.00–13.00 Uhr und von 15.00–18.00 Uhr
Mittwoch . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .von 15.00–18.00 Uhr
Freitag . . . . . . . .von 9.00–11.00 Uhr und von 15.00–19.00 Uhr
Samstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . von 9.00–12.00 Uhr

Sozialdienst – allgemein
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-587, -580
oder -586

Diakoniestation –
Hilfe, Beratung, Begleitung

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Mobiler Hilfsdienst
Wir informieren und beraten �ber Hilfsangebote, Hilfsmittel und
deren Finanzierung sowie �ber sozialrechtliche Anspr�che, wie
Pflegegeld usw.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
Donnerstag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 14.00–16.00 Uhr
und nach Vereinbarung. Telefonische Auskunft: 09852/67880
Adresse: Diakoniestation, Am Bleichwasen 7, 91555 Feuchtwangen

Diakonisches Werk – Soziale Beratung
in der Kirchlichen Allgemeinen
Sozialarbeit

Wir beraten und unterst�tzen Sie bei persçnlichen oder fami-
li�ren Problemen, seelischen Krisen, wirtschaftlichen Schwierig-
keiten oder wenn Sie aus einem anderen Grund einen Ansprech-
partner brauchen.
Wir unterst�tzen Sie auch bei der Beantragung von Mutter-Kind-
Kuren.
Beratungsangebot vom Sozialpsychiatrischen Dienst
Frau Christina Elstner-Mçsch:
– Beratung von Menschen mit psychischen Erkrankungen
– Beratung bei seelischen Belastungen/Krisen
– Beratung von Angehçrigen psychisch Kranker
Die Beratung ist kostenlos, vertraulich und �berkonfessionell.

Sprechzeiten:
Montag–Freitag. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung unter den Telefonnummern
09852/18 74 oder 18 86
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Beratungsstelle
f�r Schwangerschaftsfragen

Information – Beratung – Unterst�tzung
Rund um das Thema Schwangerschaft und bis zum 3. Lebensjahr
des Kindes. Die staatlich anerkannte Beratungsstelle f�r Schwanger-
schaftsfragen des Diakonischen Werks Ansbach e.V. bietet ab sofort
in Kooperation mit dem Diakonischen Werk Feuchtwangen an:
immer Freitag zwischen 9.00 und 13.00 Uhr
Anmeldung telefonisch �ber Ansbach, Tel. 0981/96906-77
Diplom-Sozialp�dagogin Frau Christa Escherle

Selbsthilfegruppen und andere
Treffpunkte im Rahmen der Diakonie

Bitte um Beachtung:

Wegen Umbaumaßnahmen �ndert sich der Veranstaltungsort
vor�bergehend.
Bei Interesse bitte Kontakt mit jeweiligem Ansprechpartner auf-
nehmen, oder direkt im Diakonischen Werk, Tel. 09852/18 86.

Selbsthilfegruppe krebskranker Frauen
Jeden 2. Freitag im Monat, 19.30 Uhr
Kontakt: Fr. Wagner (09851/551694)

Selbsthilfegruppe MS-Treff
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 18.30 Uhr
Kontakt: Fr. Ernst (09852/49 61)

Selbsthilfegruppe „Pusteblume“ f�r seelische Gesundheit
Termine: Jeden 2. Montag im Monat um 9.00 Uhr – Ansprech-
partner: Frau Schnotz, Tel. 09852/4249 und jeden 4. Montag im
Monat um 18.00 Uhr – Ansprechpartner: Frau Kramer, Tel.
09852/615218

Selbsthilfegruppe Angehçriger psychisch Kranker
F�r Neuinteressierte stellt Fr. Binder gern den Erstkontakt her
(07950/4 08)

Treffpunkt f�r Trauernde
F�r Neuinteressierte stellt Fr. Binder gern den Erstkontakt her
(07950/4 08)

Blaues Kreuz (f�r Menschen mit Alkoholproblemen)
14-t�gig freitags, 19.30 Uhr
F�r weitere Informationen: Blaues Kreuz Ansbach (0981/33 90)

Selbsthilfegruppe f�r Schlaganfallpatienten und Angehçrige
Jeden 1. Donnerstag im Monat um 15.30 Uhr.
Im Wintergarten des Pflege- und Seniorenheimes, Wilhelm-
Schaudig-Str. 3, Feuchtwangen.
Ansprechpartner: Frau Ulrike Warnick, Tel. 09856/750

Treffpunkt f�r Pflegende Angehçrige
jeden 1. Montag im Monat von 14.00–16.00 Uhr
Diakoniestation, Am Bleichwasen 7

OASE – ein Nachmittag in Gemeinschaft f�r Pflegebed�rftige
Jeden Montag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 2
Jeden Donnerstag von 14.00–17.00 Uhr Gruppe 1
Evang. Gemeindehaus Feuchtwangen
Kontakt: Frau Elke Klostermann (09852/6 78 80)

Fr�hst�ckstreff
Wollen Sie gern mit anderen ins Gespr�ch kommen und beim
gemeinsamen Fr�hst�ck neue Kontakte kn�pfen? Dann sind Sie
herzlich eingeladen zu den beiden folgenden Fr�hst�ckstreffs.
Weitere Informationen beim Diakonischen Werk, Tel. 09852/1886.

Caf� Lichtblick – offener Fr�hst�ckstreff f�r Alle
Jeden Dienstag ab 9.30 Uhr

Elterngruppe-Legasthenie
Jeder 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr
Kontakt: Fr. Scherle, Tel. 09852/908325

Gespr�chskreis Autismus
Immer am letzten Donnerstag im Monat um 20.00 Uhr
Kontakt: Familie Six, Tel. 09852/61 54 97

Deutscher Kinderschutzbund
Kreisverband Ansbach, B�rmeyerplatz 9, 91555 Feuchtwangen,
Tel. 09852/61 55 10, Fax 09852/61 56 30

Offene Sprechstunden: immer donnerstags von
15.00 – 17.00 Uhr (außer in den Ferien)
Die Sprechstunde ist ein offenes Beratungsangebot f�r Kinder
und Jugendliche, Eltern und andere Menschen, die mit Kindern
und Jugendlichen zu tun haben. Wir suchen und begleiten auch
Ehrenamtliche, die Familien unterst�tzen wollen als Familienpaten.
Sie kçnnen ohne Anmeldung zu unserer Sprechstunde kommen,
aber auch telefonisch einen Termin vereinbaren, Hausbesuche
sind auf Wunsch mçglich.

Eltern – Jugend – Familienberatung
Termine nur nach tel. Vereinbarung, Tel. 0981/468-5555

Migrationsberatung
f�r erwachsene Zuwanderer
AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.

Die Arbeiterwohlfahrt bietet kostenlose Beratungsstunden f�r
Neuzuwanderer/innen und Migranten/innen an. Das Beratungs-
angebot beinhaltet u.a. folgende Bereiche:
Q Allgemeine Informationen �ber sozialstaatliche Leistungen
Q Informationen �ber Sprachkurse
Q Beratung bei arbeits- und ausl�nderrechtlichen Fragen
Q Allgemeine Lebensberatung
Q Beratung im Bereich Familie, Erziehung, Schule
Q Wohn- und Mietangelegenheiten
Q Gesundheitliche Probleme
Q Renten u.a.

Beratungsstunden:
Montags von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
und 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr (mit Voranmeldung).
Beratungsraum in den R�umen der Stadtverwaltung, Sprech-
zimmer Nr. 25, Rathaus II, Tel. 09852/904-172.
Mittwochs von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr (ohne Voranmeldung)
B�ro Soziale Stadt, Spitalstr. 17, Tel. 09852/613435
Berater: Andrea Krauss, Dipl.-Sozialp�dagogin (FH)

AWO Kreisverband Ansbach-Stadt e.V.
Martin-Luther-Platz 46, 91522 Ansbach, Tel. 0981/96988-18
mobil: 0151/51409137, Fax: 0981/96988-40
e-mail: migrationsberatung@awo-ansbach.de

Jugendmigrationsberatung (JMD)
f�r junge Menschen
mit Migrationshintergrund

EJSA Rothenburg gemeinn. GmbH –
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Beratung und Begleitung f�r junge Menschen mit Migrations-
hintergrund im Alter von 16–27 Jahren. Das Angebot ist kosten-
los, vertraulich und unabh�ngig von der Glaubensrichtung.
Wir unterst�tzen und helfen u.a.:
Q bei der Erstellung von Unterlagen und Formularen

f�r Behçrden und �mtern
Q bei rechtlichen Fragen, z.B. Aufenthaltsrecht
Q bei Fragen zur Sicherung des Lebensunterhaltes
Q bei Problemen in der Schule, in der Familie, mit Freunden

in Beruf und Ausbildung
Q bei Suchtproblemen, Schulden, etc.
Q bei Zurechtfinden in der neuen Umgebung
Q beim Schreiben von Bewerbungen und Lebensl�ufen, etc.

Beratungszeit: Mittwoch, 14.00 bis 17.00 Uhr
(ohne Voranmeldung) bzw. nach Vereinbarung unter
Tel. 09861/93694-22
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Beratungsort: B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17,
91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/613435

Berater: Oliver Huber M.S.M, Dipl.-Sozialp�d. (FH)
EJSA Rothenburg gemeinn�tzige GmbH
Evang. Jugendsozialarbeit in Westmittelfranken
Kirchplatz 13, 91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/93 694-22,
Fax 09861/93 694-27, E-Mail: jmd@ejsa-rot.de

Hallenbad Feuchtwangen
mit Sauna, Dampfbad und Whirlpool, Tel. 09852/4647

�ffnungszeiten Hallenbad mit Dampfbad und Whirlpool
Montag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . Schwimmkurs der Wasserwacht
Dienstag – Freitag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 17.00–21.00 Uhr
Freitag (Senioren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.30–17.00 Uhr
Samstag (Warmbadetag 30 Grad) . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzte Badezeit)
Einzelkarte:
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,30 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . . 2,50 E

Zehnerkarte (�bertragbar):
Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre . . . . . . . . . . . . . . . . . 10,00 E

Erwachsene und Jugendliche ab 17 Jahre . . . . . . . . . . . . . 20,00 E

�ffnungszeiten der Sauna
Dienstag (Herren) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Mittwoch (Damen) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Donnerstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . 16.00–21.30 Uhr
Freitag (Damen). . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 15.15–21.30 Uhr
Samstag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . 14.00–18.00 Uhr
Sonntag (Gemeinschaftssauna) . . . . . . . . . . . . . . 9.00–12.00 Uhr

Eintrittspreise (unbegrenzt):
Einzelkarten 5,00 E, Zehnerkarten 40,00 E

Geb�hr f�r die Behebung einer Verunreinigung. . . . . . . . 15,00 E

Wertersatz f�r Garderobenschl�ssel . . . . . . . . . . . . . . . . . 25,00 E

Kleine Galerie
Osterausstellung der Freizeitk�nstler
– Fr�hling l�sst sein blaues Band . . . –
�ffnungszeiten:
t�glich, auch am Wochenende von 14.00–18.00 Uhr

Wochenmarkt auf dem Marktplatz
Freitag, 1.3.2013 von 8.00–12.30 Uhr
Freitag, 8.3.2013 von 8.00–12.30 Uhr

Verloren – Gefunden
1 Paar Fleecehandschuhe schwarz, 1 Wollm�tze braun,
1 Mountainbike blau/silber, 1 Fleecedecke oliv/beige

Bereitschaftsdienste

Medizinische Hilfe
im Landkreis Ansbach

�rztlicher und kinder�rztlicher Bereitschaftsdienst außerhalb der
�blichen Sprechzeiten der �rzte, wenn kein Notfall vorliegt,
jedoch ein Arzt gebraucht wird, z.B. an Wochenenden oder am
Abend: Tel. 116 117

Zahn�rztlicher Notfalldienst
e-mail: www.notdienst-zahn.de

Samstag/Sonntag, 02./03.03.2013
Von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Boris Huber, Am Ehrlein 1
91727 Ehingen, Tel. 09835/97 100

Samstag/Sonntag, 09./10.03.2013
Von 10.00–12.00 und 18.00–19.00 Uhr
ZA G�nther Mayer, Franz-Keller-Str. 5
91602 D�rrwangen, Tel. 09856/207

Samstag/Sonntag, 16./17.03.2013
Von 10.00–12.00 Uhr und 18.00–19.00 Uhr
Dr. Julia St�bler, Ansbacher Str. 2
91541 Rothenburg o.d.T., Tel. 09861/8955
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Das Fr�nkische Museum Feuchtwangen ist eines
der schçnsten und �ltesten Landschaftsmuseen
in S�ddeutschland.
Die hervorragende Volkskunstsammlung ist auf
2000m2 Ausstellungsfl�che zu sehen.

Fr�nkisches Museum Feuchtwangen
Museumsstr. 19, 91555 Feuchtwangen

www.fraenkisches-museum.de
Tel. 09852/615224
F�hrungen und Museumsp�dagogik nach
Vereinbarung.

�ffnungszeiten:
M�rz, April
Mittwoch bis Sonntag 14–17 Uhr
Gruppenbesuche und Museumsp�dagogik
kçnnen jedoch telefonisch vereinbart werden
unter Tel. 09852/615224.

Einziges Chormuseum Deutschlands

�ffnungszeiten:
M�rz bis Oktober
Mittwoch – Sonntag von 10–12 Uhr
und 14–17 Uhr

Gruppen nach Voranmeldung –
auch außerhalb der �ffnungszeiten

S�ngermuseum Feuchtwangen
Am Spittel 2–6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/4833, www.saengermuseum.de



Stçrungsdienst Strom/Wasser/Erdgas
Außerhalb der normalen Dienstzeit ist der Bereitschaftsdienst f�r
Stçrungen unter den nachfolgenden Ruf-Nummern zu erreichen.
Die Beauftragten des Bereitschaftsdienstes beheben ausschließ-
lich Stçrungen im Bereich der st�dt. Versorgungsanlagen.
Strom: Stadtwerke Feuchtwangen (Stadtgebiet): 904-333
Strom: N-ERGIE (Außenorte): 01802/713538
Wasser: Stadtwerke Feuchtwangen: 904-333
Erdgas: Stadtwerke Feuchtwangen: 01802/713600

Elektro-Notdienst
2.3.2013–8.3.2013
Fa. Schmiedl, Hesselbergstr. 25, 91602 D�rrwangen,
Tel. 09856/301
Fa. M�ller, Sinbronn 59, 91550 Dinkelsb�hl, Tel. 09851/2700

9.3.2013–15.3.2013
Fa. Schachner, Nçrdlinger Str. 57, 91550 Dinkelsb�hl,
Tel. 09851/7072
Fa. Weeth, Lentersheim 20, 91725 Ehingen, Tel. 09835/229

Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Samstag, 2. M�rz
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst m. AM,

Pfarrer Dçrrer

Sonntag, 3. M�rz
10.00 Uhr Stiftskirche: Gottesdienst m. Konfirmandenvor-

stellung des I. Sprengels, Dekan Hacker + Kigo

11.30 Uhr Stiftskirche: Taufgottesdienst, Pfarrerin Auern-
hammer

9.00 Uhr Th�rnhofen: Gottesdienst, Pfarrerin Auernham-
mer

10.15 Uhr Vorderbreitenthann: Gottesdienst, Pfarrerin Auern-
hammer

9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet
14–17.00 Uhr Kindergarten Wohlgemuth: Tag der offenen T�r
18.00 Uhr St. Ulrich u. Afra: �kumenischer Kreuzweg –

Jugendgottesdienst (Kath. Pfarrgemeinde +
Evang. Jugend im Dekanat Feuchtwangen)

Anschließend Evang. Jugendhaus: gemeinsames Essen

Montag, 4. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
17.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Volkstanzkreis

Dienstag, 5. M�rz
14.00 Uhr Johanniskirche: Senioren-Abendmahl Feu. +

VB., Pfarrerin Auernhammer
14–16.30 Uhr Kindergarten Sandweg, Wohlgemuth u. Wan-

nenbad: Anmeldung f�r das Kindergartenjahr
2013/14 – Geburtsurkunde mitbringen!

Mittwoch, 6. M�rz
8.00 Uhr Stiftskirche, Sakristei: Morgengebet, Pfarrerin

Auernhammer
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst m. AM, Pfarrer Dçrrer

14–16.30 Uhr Kindergarten Sandweg, Wohlgemuth u. Wan-
nenbad: Anmeldung f�r das Kindergartenjahr
2013/14 – Geburtsurkunde mitbringen!

14.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Trauern-
de Angehçrige“

20.00 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Ange-
hçrige psychisch Kranker“

19.00 Uhr Johanniskirche: 3. Passionsandacht, Pfarrerin
Auernhammer

Donnerstag, 7. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
15.30 Uhr Altenheim, Wintergarten: Selbsthilfegruppe f�r

„Schlaganfall-Patienten“
19.30 Uhr Caf� am Kreuzgang: Evang. Bildungswerk: Elia –

„Glut und Asche“, Vortrag v. Pfr. i.R. G�nther
Hauptkorn

Freitag, 8. M�rz
19.00 Uhr Johanniskirche: Gottesdienst m. Konfirmanden-

vorstellung des III. Sprengel, Pfr. Ungar-Hermann
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Blaues Kreuz
19.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Krebs-

kranke Frauen“

Samstag, 9. M�rz
18.30 Uhr ehem. Krankenhaus: Gottesdienst, Pfarrer Dçr-

rer
19.00 Uhr Stiftskirche: Konfirmandenbeichte u. Abend-

mahl des I. Sprengels, Dekan Hacker

Sonntag, 10. M�rz
9.30 Uhr Stiftskirche: Festgottesdienst zur Konfirmation

des I. Sprengels, Dekan Hacker
19.00 Uhr Stiftskirche: Nachfeier mit Spruchauslegung,

Dekan Hacker
10.30 Uhr Johanniskirche: Gottesdienst, Lektor Beck +

Kigo
9.30–11.45 Haus am Kirchplatz: B�cherei geçffnet

Montag, 11. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
9.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Selbsthilfegruppe „Puste-

blume“ f�r seelische Gesundheit
17.30 Uhr Haus am Kirchplatz: Volkstanzkreis
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Apotheken-Notdienst
Datum                  bis                            nach                 Apotheken                         20 Uhr                        20 Uhr

Adler-Apotheke, Ledermarkt 6
Dinkelsbühl, Tel. 09851/9522

Altstadt-Apotheke, Nördlinger Str. 7
Dinkelsbühl, Tel. 09851/555838

Apotheke Kiderlen, Dinkelsbühler Str. 26
Feuchtwangen, Tel. 09852/61330

Apotheke vor den Toren, Königsberger
Straße 4, Dinkelsbühl, Tel. 09851/589324

Farma-Plus Apotheke, Luitpoldstraße 27
Dinkelsbühl, Tel. 09851/582215

Hubertus-Apotheke, Friedr.-Ebert-Str. 20a
Schopfloch, Tel. 09857/246

Löwen-Apotheke, Herrenstraße 14
Feuchtwangen, Tel. 09852/67760

Römer-Apotheke, Hauptstraße 6 
Mönchsroth, Tel. 09853/1700

Sonnen-Apotheke, Rothenburger Str. 34
Schnelldorf, Tel. 07950/577

Stadt-Apotheke, Untere Torstr. 7
Feuchtwangen, Tel. 09852/9161

Stiftsherren-Apotheke, Marktplatz 9
Feuchtwangen, Tel. 09852/67350

St.-Georgs-Apotheke, Weinmarkt 5
Dinkelsbühl, Tel. 09851/57440

St.-Pauls-Apotheke, Nördlinger Straße 11
Dinkelsbühl, Tel. 09851/3435

St.-Sebastian-Apotheke, Hauptstraße 18
Dürrwangen, Tel. 09856/221

28. 2.                    Stadt                             Stadt 

1. 3.                   Löwen                       farma-plus

2. 3.                   Löwen                          Löwen 

3. 3.             vor den Toren               vor den Toren

4. 3.              Stiftsherren             Hubertus/Sonnen 

5. 3.               Stiftsherren                  Stiftsherren

6. 3.                    Adler                             Adler

7. 3.               Stiftsherren                 St. Sebastian

8. 3.                  Kiderlen                        Kiderlen

9. 3.                    Stadt                             Stadt

10. 3.                farma-plus                   farma-plus

11. 3.                   Löwen                           Löwen

12. 3.                    Stadt                      vor den Toren

13. 3.          Hubertus/Sonnen         Hubertus/Sonnen

Dienstwechsel um 8.00 Uhr



Mittwoch, 13. M�rz
9.30 Uhr Altenheim: Gottesdienst, Pfarrer Dçrrer

18.00 Uhr Am Bleichwasen: „MS-Treff“
19.00 Uhr Johanniskirche: Passionsandacht, Dekan Hacker

Donnerstag, 14. M�rz
14.00 Uhr Gemeindehaus: „OASE“ mit Betreuungsangebot
19.30 Uhr Fa. Schaumann, Industriestr. 8: Evang. Bildungs-

werk: „Individuelle Lçsungen f�r die Tierproduk-
tion – Werksf�hrung bei der Fa. Schaumann
(Anmeld. erforderlich bei Tourist-Info unter Tel.
09852/904-55)

Konfirmation 2014
Sonntag, 6. April 2014:
II. und IV. Sprengel (Pfarrerin Christa Auernhammer)

Sonntag, 13. April 2014:
I. und III. Sprengel (Pfarrer Dieter Ungar-Hermann)
Das Pfarramt bittet die Kinder, die noch nicht angemeldet sind,
sich umgehend ein Anmeldeformular im Dekanats- und Pfarr-
amtsb�ro abzuholen.
Evang.-Luth. Pfarramt Feuchtwangen
Hindenburgstr. 8
Tel. 09852/90 820

Evangelische Jugendarbeit
Feuchtwangen

Jungschar f�r Buben und M�dchen
in Vorderbreitenthann
Du bist in der 1. bis 5. Klasse? Schau doch mal am Freitag,
15.30–17.00 Uhr im Gemeindehaus Vorderbreitenthann vorbei.
In der Jungschar erleben wir eine tolle Zeit miteinander: Spiele,
Basteln, Geschichten von Gott, Zeit mit Freunden verbringen.
Ansprechpartnerinnen: Chrissi Buckel, Lena Grçninger, Franziska
Großm�ller, Theresa Stang, Tel. 0151/10 10 14 92

Jungschar „Die Spatzen“ Feuchtwangen
Wir sind jeden Freitag von 14.00–15.30 Uhr im Jugendhaus,
Vorderer Spitzenberg. Wir basteln, spielen, singen, hçren und
lesen von Gott. Bei uns lernst Du neue Freunde kennen, erlebst
Abenteuer, Spaß und vieles mehr. Wir haben vor, jetzt mit zwei
Gruppen zu starten, eine f�r die 1. bis 3.Kl�ssler und eine f�r die
4. bis 6.Kl�ssler mit jeder Menge Spiel und Spaß. �berleg es dir
mal! Wir freuen uns auf jeden neuen Spatzen :) Vielleicht hast
Du ja Lust und schaust einfach mal vorbei ...
Dein Spatzen-Team: Milena Hintermaier, Pia Kallina, Lisa-Marie
Ludwig, Jacqueline Zieher

Informationen von der Ev. Dekanatsjugend
Feuchtwangen
Ev. Jugendb�ro
Dekanatsjugendreferentin Angelina Illini
Vorderer Spitzenberg 6, 91555 Feuchtwangen
Tel. 09852/98 33
E-Mail: info@ej-feuchtwangen.de
Homepage: www.ej-feuchtwangen.de

B�rozeiten (in der Schulzeit):
Mittwoch 10.00–12.00 Uhr, Donnerstag 15.00–17.00 Uhr

Termine
2. M�rz 2013 Erste-Hilfe-Kurs Teil 2, 9.00–16.00 Uhr, Rotes-

Kreuz-Haus Feuchtwangen
3. M�rz 2013 �kumenischer Kreuzweg der Jugend, 18.00

Uhr, Start: Katholische Kirche Feuchtwangen
6. M�rz 2013 Konfi-Tage-Team, 16.00–17.30 Uhr, Evang. Ju-

gendhaus Feuchtwangen

8.–10. M�rz Mitarbeiterwochenende (Kirchenkreiskonferenz),
Jugendhaus Veitsweiler

14. M�rz 2013 JuGo-Team, 19.00 Uhr, Evang. Jugendhaus
Feuchtwangen

�kumenischer Kreuzweg der Jugend
Du bist herzlich eingeladen zu diesem besonderen Jugendgottes-
dienst. Wir treffen uns am Sonntag, den 3. M�rz um 18.00 Uhr in
der Katholischen Kirche in Feuchtwangen. Das Team aus katholi-
schen und evangelischen jungen Leuten hat verschiedene Statio-
nen vorbereitet: gemeinsam machen wir uns auf den „Kreuz-
weg“, Zeit zum Nachdenken, mit Musik, die uns anspricht. Im
Anschluss gibt es wieder ein Essen f�r alle, die gerne noch ein
wenig bleiben wollen. Dieses findet im Evang. Jugendhaus,
Vorderer Spitzenberg, statt.

Freizeiten 2013
Ausschreibungen und Anmeldungen gibt es ab sofort in den
Pfarr�mtern im Dekanat und im Evang. Jugendb�ro
17.–26. Mai Jugendfreizeit Kroatien, ab 13 Jahren, 299 E

19.–25. August Kinderzeltlager Leutershausen, 8–12 Jahre, 99 E

6.–8. Dezember Adventsfreizeit, 8–12 Jahre, 45 E

Am Geld soll's nicht scheitern: Die Erfahrungen einer Freizeit soll
jedes Kind, jeder Jugendliche machen kçnnen. Bitte einfach an
Diakonin Angelina Illini wenden und nach einem Zuschuss
fragen, wenn es anders schwierig w�re.

Zur Woche der Br�derlichkeit
Elia – „Glut und Asche“
Pfarrer i.R. G�nther Hauptkorn, Feuchtwangen
Donnerstag, 07.03.2013, 19.30 Uhr, Caf� am Kreuzgang
Die fast unvorstellbar enge Gemeinschaft dieses Propheten mit
Gott, seine Vollmacht in Wort und Tat, wie auch die enge
Bindung Gottes an Elia sind Grund genug, sich mit diesem
Propheten etwas eingehender zu besch�ftigen. Wir begegnen
einem gl�henden Anh�nger Jahwes, dessen alleinige Verehrung
Lebensinhalt und -ziel war. Dass es dabei auch massiv politisch
zugeht, erz�hlt uns die Bibel in dramatischen Einzelberichten.
�berhaupt ist Elia ohne sein politisches Umfeld wie auch die
politischen Gegebenheiten seiner Zeit nicht denkbar. Elia gilt als
der Wichtigste der Propheten im Alten Testament; mehr noch – in
seinem Namen sind alle anderen Propheten mit eingeschlossen
und mit gemeint. Wie das so kam, dem will der Referent in
einem letzten Schritt des Vortrages nachgehen.

Individuelle Lçsungen f�r die Tierproduktion –
Werksf�hrung bei der Firma Schaumann
Verkaufsleiter Dr. Walter und Betriebsleiter Bernhard Ebert, Fa.
Schaumann, Industriestr. 8, Feuchtwangen
Donnerstag, 14.03.2013, 19.30 Uhr, Treffpunkt Fa. Schaumann
Das Evangelische Bildungswerk Feuchtwangen e.V. l�dt zu einer
Werksbesichtigung bei der Fa. Schaumann in Feuchtwangen ein.
Der Verkaufsleiter Herr Dr. Walter wird in einem Vortrag die
Entwicklung der Futtermittelfirma Schaumann zum Konzern
H�lsenburg Holding aufzeigen. Er wird dabei �ber die Ge-
schichte der Firma Schaumann von 1938 bis heute und �ber die
T�tigkeitsfelder der Schaumann-Schaumann-Gruppe berichten.
Hierzu gehçren die Forschung, Produktion und der Vertrieb von
Futtermitteln, Konservierungsstoffen und Produkten zur Optimie-
rung von Biogasanlagen. Im Feuchtwanger Werk wird nur
produziert. Die Forschung und Entwicklung ist in Norddeutsch-
land. Der ganze Konzern hat ca. 1.500 Mitarbeiter, in Feucht-
wangen sind es 27 Besch�ftigte. Das Hauptgesch�ft der Firmen-
gruppe ist die Landwirtschaft, nebenher gibt es noch eine Elektro-
sparte. Im Anschluss an den Vortrag wird der Betriebsleiter Herr
Ebert die Besucher durch die Produktionsst�tte f�hren.
Um besser planen zu kçnnen, ist eine Anmeldung in der Tourist-
Info Feuchtwangen, Tel. 09852/904-55 erforderlich.
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Volkstanzkreis f�r Erwachsene
montags von 17.30–19.00 Uhr
ab 4. M�rz wieder im Haus am Kirchplatz, Feuchtwangen!
Kursleitung:
Heinz-Werner Liebscher, 91599 Dentlein-Erlm�hle
Hauptstr. 3, Tel. 09855/97 50 45
Unkostenbeitrag 3 E pro �bungsabend
Der Volkstanzkreis trifft sich zum �ben in der Regel an jedem
Montag. �nderungen sind vorbehalten.
Alle, die gern tanzen, sind herzlich dazu eingeladen, besondere
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.

Herzliche Einladung zu allen Veranstaltungen!

Eltern-Kind-Arbeit im Dekanat Feuchtwangen
Offenes Eltern-Kind-Caf�
Mittwoch, 13.03.2013, 9.30–11.30 Uhr
Jugendhaus, Vorderer Spitzenberg 6, Feuchtwangen
Bei einem gem�tlichen gemeinsamen Fr�hst�ck kçnnen sich die
Eltern austauschen. Anschließend kçnnen die Kinder gemeinsam
spielen und voneinander lernen. Außerdem ist ein Programm-
punkt f�r Klein und Groß vorgesehen. Das Thema lautet „Jona
und der Walfisch“.

Umgang mit Medien f�r 3–6-j�hrige Kinder
Referentin: Fr. Engl, Sozialp�dagogin, Medienreferentin der
Stiftung Medienp�dagogik Bayern
Montag, 18.03.2013, 19.30 Uhr, Jugendhaus, Vorderer
Spitzenberg 6, Feuchtwangen
Es wird um Anmeldung bis Dienstag, 12.03.2013 gebeten.
Anmeldung bei Martina Gçgelein, Tel. 09852/61 64 37, E-Mail:
bbm_feuchtwangen@yahoo.de

Alle interessierten Eltern sind herzlich eingeladen!

Evangelische Gottesdienste in den
Außenorten

Mosbach
Sonntag, 3. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Einf�hrung

von Vikar Braun, (Pfarrer Wild) und Kinder-
gottesdienst

Freitag, 8. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Larrieden, Pfr. Conrad

Sonntag, 10. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr. Wild

Donnerstag, 14. M�rz
13.00– 18.00 Seniorensternfahrt zum Hesselberg Thema „Heil-

kraft aus dem Garten Gottes“

Freitag, 15. M�rz
20.00 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach, Pfr. Eyermann

Larrieden
Sonntag, 3. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung von Vikar Braun,

(Pfarrer Wild)

Freitag, 8. M�rz
19.30 Uhr Passionsgottesdienst in Larrieden, Pfr. Conrad

Sonntag, 10. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfr. Wild und

Kindergottesdienst

Donnerstag, 14. M�rz
13.00– 18.00 Seniorensternfahrt zum Hesselberg Thema „Heil-

kraft aus dem Garten Gottes“

Freitag, 15. M�rz
20.00 Uhr Passionsgottesdienst in Mosbach, Pfr. Eyermann

Breitenau
Freitag, 1. M�rz
19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst im Gemeindehaus in

Dorfg�tingen

Sonntag, 3. M�rz
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrer Drobny
9.00 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 7. M�rz
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus

Sonntag, 10. M�rz
10.15 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst, Pfarrer

Lindner
10.15 Uhr Kindergottesdienst

Dorfg�tingen
Freitag, 1. M�rz
19.30 Uhr Weltgebetstagsgottesdienst im Gemeindehaus

Sonntag, 3. M�rz
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfarrer Drobny
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Mittwoch, 6. M�rz
20.00 Uhr GIG – Glaube im Gespr�ch im Gemeindehaus

Sonntag, 10. M�rz
9.00 Uhr Konfirmandenvorstellungsgottesdienst, Pfarrer

Lindner
10.00 Uhr Kindergottesdienst

Donnerstag, 14. M�rz
14.00 Uhr Altenkreis im Gemeindehaus

Kronenwirtsberg 18, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 3. M�rz
10.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit J. K�mmerle

„Wir sind Jona“ (Jona 1)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.
Mit anschließendem Mittagessen.

Dienstag, 5. M�rz
16.00 Uhr Krabbelgruppe „David – der Mutige“
20.00 Uhr Gebetsstunde mit T. Thoma
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Donnerstag, 7. M�rz
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.00 Uhr Glaubenskurs „Christ werden – als Christ leben“

Sonntag, 10. M�rz
14.00 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst mit B. Steinhilber

„Rettung und Umkehr“ (Jona 2)
Die Kinder haben ihr eigenes Programm in der
Kinderstunde.

Dienstag, 12. M�rz
20.00 Uhr Gebetsstunde mit J. K�mmerle

Donnerstag, 14. M�rz
9.00 Uhr Kinderhauskreis „Von Anfang an“

19.00 Uhr Glaubenskurs „Christ werden – als Christ leben“

Vorank�ndigung:
Montag, 18. M�rz
9.00 Uhr Frauenfr�hst�ck mit D. K�mmerle „Ver�nderung

– Herausforderung und Chance“

Veranstaltungen in den Außenorten
Oberransbach
Dienstag, 5. M�rz
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von E. Seng sen.

mit K. Neuberger

Dorfg�tingen
Mittwoch, 6. M�rz
20.00 Uhr GIG (Glaube im Gespr�ch) im ev. Kirchenge-

meindehaus mit K. Neuberger/T. Thoma

Breitenau
Dienstag, 12. M�rz
19.30 Uhr Bibelstunde im Haus von F. Prçger

mit T. D�ubler

Mosbach
Mittwoch, 13. M�rz
19.30 Uhr Bibelstunde im ev. Gemeindehaus

mit J. K�mmerle

Kinder- und Jugendarbeit der Liebenzeller
Gemeinschaft Feuchtwangen

Regelm�ßige wçchentliche Veranstaltungen:
Feuchtwangen im Gemeinschaftshaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis f�r Teens (ab. 8. Klasse)
Dienstag 16.00 Uhr Kindertreff (ab 3 Jahren) mit

Eltern-Caf�
Dienstag 18.00 Uhr Treffpunkt (ab 5. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r M�dels

(ab 1. Klasse)
Donnerstag 17.00 Uhr Jungschar mit Biss f�r Jungs

(ab 1. Klasse)
Freitag 20.00 Uhr Jugendkreis

Dorfg�tingen im evang. Gemeindehaus:
Montag 19.30 Uhr Freundeskreis

(f�r alle Teenager ab 13 Jahre)
Freitag 17.00 Uhr Jungschar (f�r alle Kinder zwischen

7 und 14 Jahre)

Breitenau im evang. Gemeindehaus:
Freitag 17.30 Uhr Bubenjungschar

(f�r Jungs zwischen 6 und 14)

Larrieden im evang. Gemeindehaus:
Dienstag 19.30 Uhr Freundeskreis

(f�r alle Teenager ab 13 Jahre)

Kontakt & Info:
Liebenzeller Gemeinschaft & EC Jugendarbeit Feuchtwangen
Jochen K�mmerle (Prediger), Tel. 09852/44 50,
E-mail: jochen.kuemmerle@lgv.org
Traugott Thoma (Prediger), Tel. 09852/61 64 01,
E-mail: traugott.thoma@lgv.org
Daniel Zachmann (Jugendreferent), Tel. 09852/46 44,
E-mail: daniel.zachmann@lgv.org
Internet: www.lgv-feuchtwangen.de, www.ec-feuchtwangen.de

Kath. Stadtpfarrei St. Ulrich und Afra
Die Fastenzeit:

„Besseres Leben bedeutet nicht unendlichen Fortschritt, sondern gutes
Zusammenleben.“ MISEREOR 2013

Sonntag, 3.3., 3. Fastensonntag
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

18.00 Uhr �kumen. Jugendkreuzweg durch die Stadt

Dienstag, 5.3., Dienstag der 3. Fastenwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Achim Zangler
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim

Donnerstag, 7.3., Donnerstag der 3. Fastenwoche
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe v. verst. Mitschwestern
19.30 Uhr Vortrag: „Sakramente der Eucharistie u. Versçh-

nung – Zeichen des gelebten Glaubens; Glau-
bensabend f�r die Kommunioneltern und alle
Interessierten unserer Pfarrgemeinde; Referent:
Pfarrer Christoph Matejczuk

Freitag, 8.3., Freitag der 3. Fastenwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Wohlt�ter

Samstag, 9.3., Samstag in der 1. Fastenwoche
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Oskar Hiemeyer / n. Meinung

K.

Sonntag, 10.3., 4. Fastensonntag, Laetare
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst / f. Wenzel Rikirsch mit Angeh.

/ f. Hedwig Ohneberg / f. Maria Seibold

Dienstag, 12.3., Dienstag der 4. Fastenwoche
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Mitschwestern
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Pfarrheim

Donnerstag, 14.3., Donnerstag der 4. Fastenwoche
18.00 Uhr Fastenandacht
18.30 Uhr Hl. Messe f. verst. Achim Zangler

Freitag, 15.3., Freitag der 4. Fastenwoche
9.30 Uhr Hl. Messe im Seniorenheim f. verst. Achim

Zangler

Samstag, 16.3., Samstag der 4. Fastenwoche
15.00 Uhr Erstbeichte der Erstkommunikanten und Beicht-

fest
17.00 Uhr Rosenkranz mit Beichtgelegenheit
17.30 Uhr Vorabendmesse f. Fam. Piputa u. Frey / f. Emma

u. Josef Zahner, Sçhne u. Verw. u. f. Walburga
Haas u. Josef Rulik / f. Leonhard Deiter / f. Rosa
Deiter / n. Meinung K.

18.30 Uhr Gottesdienst im Krankenhaus mit Pfarrer Chris-
toph Matejczuk
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Sonntag, 17. M�rz, 5. Fastensonntag, Kollekte f�r MISEREOR
9.00 Uhr Pfarrgottesdienst

Anschließend laden wir Sie ein zum Coffee-Stop,
die Kaffeepause f�r MISEREOR. Sie lernen dabei
die Hilfsprojekte von MISEREOR kennen.
„Gemeinsam Kaffee trinken und dabei die Welt
ein St�ckchen besser machen!“

Katholische Erwachsenenbildung
Feuchtwangen

Sakramente der Eucharistie und Versçhnung –
Zeichen eines lebendigen Glaubens
Vortrag zu einem der zentralsten Geheimnisse des Glaubens

Donnerstag, 7. M�rz 2013 um 19.30 Uhr
Feuchtwangen, katholisches Pfarrheim, Am Bleichwasen 2
Referent: Pfarrer Christoph Matejczuk

Von Rio bis Lima. Impressionen von einer
Expeditionsreise ins Andenhochland
Vortrag mit Bildern

Mittwoch, 17. April 2013 um 19.30 Uhr
Feuchtwangen, katholisches Pfarrheim, Am Bleichwasen 2
Referenten: Christine und G�nther Bullin

Die Polnische Stadt Lublin in Vergangenheit und
Gegenwart
Vortrag

Mittwoch, 15. M�rz 2013 um 19.30 Uhr
Feuchtwangen, katholisches Pfarrheim, Am Bleichwasen 2
Referent: Pfarrer Christoph Matejczuk

Baptistengemeinde Feuchtwangen
Vorderbreitenthann 15, 91555 Feuchtwangen

Sonntag, 3. M�rz
9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 6. M�rz
20.00 Uhr Gebetsstunde

Sonntag, 10. M�rz
9.30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst

Mittwoch, 13. M�rz
20.00 Uhr Bibelstunde

Weitere Veranstaltungen bitte erfragen bei Pastor Malessa, Tel.
09852/61 67 17

Vereine und Verb�nde

TuS Feuchtwangen
Abteilung Basketball „Griffins“

Trainingszeiten:
M�dchen und Jungs von 8–12 Jahren:
Dienstag 17.00–18.30 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 17.30–19.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Petra Fuchs

M�dchen von 13–15 Jahren:
Dienstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

M�dchen ab 16 Jahren:
Dienstag 18.30–20.30 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Damen:
Dienstag 18.30–20.30 Uhr Realschulturnhalle*
Donnerstag 18.30–20.00 Uhr Realschulturnhalle*
Sonntag 18.00–19.30 Uhr Ballspielhalle
Ansprechpartner: Bernd H�ßlein

Freizeitgruppe (gemischte Mannschaft):
Donnerstag 19.30–21.00 Uhr Realschulturnhalle*
Ansprechpartner: Matthias Scheefer

* In den Schulferien kann in der Realschulturnhalle kein
Training abgehalten werden.

Kontakt:
Bernd H�ßlein, Tel. 09852/822318 oder 0171/3531047,
e-Mail: bernd-haesslein@web.de
Petra Fuchs, Tel. 09852/1025, e-Mail: samfux@web.de
Matthias Scheefer, Tel. 0171/2145963,
e-Mail: Giftzwerg@onlinehome.de

Die n�chsten Heimspiele:

U12 Sa. 9.3.2013 15.00 Uhr TuS – TSV Ansbach

Damen Sa. 9.3.2013 17.00 Uhr TuS – TSV Ansbach

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Fußball

Trainingszeiten der Junioren f�r die Hallensaison
2012/2013:
U19-Junioren (Jahrgang 1994/95)

Montag, 18.30–20.00 Uhr, Ballspielhalle

U17-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Freitag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle

U15-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Montag, 17.00–19.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U13-Junioren I (Jahrgang 2000/01)
Donnerstag, 17.00–18.30 Uhr, Ballspielhalle

U13-Junioren II (Jahrgang 2000/01)
Mittwoch, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U11-Junioren-E1 (Jahrgang 2002/03)
Mittwoch, 16.30–18.00 Uhr, Hochmeisterhalle

U11-Junioren-E2 (Jahrgang 2002/03)
Montag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U9-Junioren-F1 (Jahrgang 2004/05)
Dienstag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U9-Junioren-F2 (Jahrgang 2004/05)
Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr, Landschulhalle

U7-Junioren (Jahrgang 2006 u. j�nger)
Freitag, 16.00–17.30 Uhr, Hochmeisterhalle

Trainer/Betreuer im Juniorenbereich:
A-Junioren (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner: Steffen Markowitsch, Tel. 0151/11677006
B-Junioren (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner: Uwe Schnotz, Tel. 09868/1614
C-Junioren (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner: Martin H�berlein, Tel. 0179/9707414
D9-Junioren I (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Heinz Lindçrfer, Tel. 09856/1690
D9-Junioren II (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner: Ufuk Deniz, Tel. 09852/776333
E1-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Werner Rank, Tel. 09852/61833
E2-Junioren (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner: Karsten Schmidtkunz, Tel. 09852/908476

Amtliches Mitteilungsblatt der Stadt Feuchtwangen Nr. 5/2013 23



F1-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Peter Burggraf, Tel. 0157/84281381
F2-Junioren (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner: Lisa Beck, Tel. 0171/7061791
G-Junioren (Jahrgang 2006 und j�nger)
Ansprechpartner: Frieder Sommerer, Tel. 09852/615573
Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb
erteilen auch:
Wolfgang Guttropf, Abteilungsleiter Tel. 09852/4258
Eduard Kohlmann, Jugendleiter Tel. 09852/2629

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Handball

Trainingszeiten:

Montag:

17.00–18.00 Uhr TuS-Bambini/Mini/E-Jugend (m/w)
17.00–18.30 Uhr C-Jugend m�nnlich

(Jahrgang 1997 bis 1999)

Dienstag:

17.00–18.30 Uhr D-/C-Jugend weiblich
(Jahrgang 1997–2002)

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

Donnerstag:

18.30–20.00 Uhr B-Jugend m�nnlich
(Jahrgang 1995 bis 1997)

19.00–21.00 Uhr Herren (ab Jahrgang 1994)

N�here Infos zu den Mannschaften und dem Spielbetrieb unter
unserer Webseite: www.tus-handball.info

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Turnen

�bungs-/Trainingszeiten:

Montag:

18.00–19.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren M�nner, �bungsleiter: Alfred Siegl
19.15–20.15 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Senioren Frauen, �bungsleiter: Lore Pfaff
20.00–21.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Fitness – Aerobic, �bungsleiter: Katja Rçssle
20.30–22.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: M�nnersport, �bungsleiter: G�nter Twardokus

Dienstag:
9.30–11.00 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Martina Keim
15.15–16.30 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind bis 4 Jahre,
�bungsleiter: Daniela M�ller, Marion Gçhring

16.30–17.45 Uhr, Jahnturnhalle:
Gruppe: Mutter – Kind, �bungsleiter: Anke Brieger

Mittwoch:
16.30–18.00 Uhr, Ballspielhalle
Gruppe: Turnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, G. Grebenhof
17.15–18.15 Uhr, Jahnturnhalle
Gruppe: ab 1. Klasse, �bungsleiter: Anja Kirchberger

18.00–20.00 Uhr, Ballspielhalle
Gruppe: Leistungsturnen M�dchen,
�bungsleiter: E. Meyer, E. Bergler, A. Twardokus, G. Grebenhof

19.00–20.00 Uhr, Jahnturnhalle
Gruppe: Frauengymnastik, �bungsleiter: Doris Halfpaap

Donnerstag:
16.30–17.30 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: 4–5-J�hrige, �bungsleiter: Andrea Abel, Katja Rçssle

Freitag:
ab 15.00 Uhr, Ballspielhalle:
Gruppe: Jungen ab 5 Jahre, �bungsleiter: Martin Trumpp

TuS Feuchtwangen –
Untergruppe Tanzen

Dienstags
18.30–19.30 Uhr
Gruppe: ab 8. Klasse, Gymnastikraum Jahnturnhalle
�bungsleiterinnen: Lisa-Marie Stadelbauer, Natascha Christ,
Angelina Deniz

Mittwochs
16.00–17.00 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Turnhalle Stadt Schule Feuchtwangen
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
15.30–16.30 Uhr
Gruppe: ab 4. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

Freitags
16.30–17.30 Uhr
Gruppe: 2.+3. Klasse, Jahnturnhalle
�bungsleiter: Lisa-Marie Stadelbauer

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Leichtathletik

Trainingszeiten Winter 2012/2013
Montag
19.15–20.00 Uhr Gymnastik f�r alle (Realschulturnhalle)

�L: Dirk Weinstein
Dienstag
18.00–19.00 Uhr Lauf- und Walkingtreff f�r Eltern/Kind und

alle Lauffreunde
Treffpunkt vor der Realschulturnhalle
�L: Peter K�hn, Iris Meyer, Daniela Hader

Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Allgemeines Training f�r alle

Realschulturnhalle
�L: Angelika und Christian H�bsch

18.30–20.00 Uhr Krafttraining im Kraftraum
Realschulturnhalle
�L: Rainer Weißmann und Peter K�hn

Freitag
15.30–16.30 Uhr Jugend- und Sch�lertraining

Turnhalle am Hallenbad
�L: Iris Meyer, Martin Meyer (bis 10 Jahre)

16.30–18.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
Turnhalle am Hallenbad
�L: Martin Meyer, Julia Probst

18.00–19.30 Uhr Allgemeines Training f�r alle �ber 14 Jahre
Turnhalle am Hallenbad
�L: Rainer Weißmann

__________

Einladung zur Mitgliederversammlung am 17.3.2013
Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung der Abtei-
lung Leichtathletik des TuS Feuchtwangen am Sonntag,
17.03.2013 um 16.00 Uhr im Gasthaus Wilder Mann (Saal),
Alter Ansbacher Berg 2.
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Die Abteilungsleitung w�rde sich sehr freuen, wenn sehr viele
Mitglieder, Freunde (oder Eltern von unseren jugendlichen Mit-
gliedern) an dieser Veranstaltung teilnehmen kçnnten. Wir
mçchten hier u.a. die Arbeit der n�chsten zwei Jahre abstecken
und Ihre W�nsche und Anregungen gerne aufnehmen.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Erçffnung
2. Totenehrung
3. Berichte

a) stellv. Abteilungsleiter Sportbetrieb Herr Weißmann
b) stellv. Abteilungsleiter Breitensport Herr H�bsch
c) Kampfrichterobmann Herr Martin Meyer
d) Lauftreffleiter Peter K�hn
e) Abteilungsleiter Herr Weinstein
f) Kassier Herr Rados
g) Kassenpr�fer
h) Jugendsprecher Dennis Winter

4. Aussprache zu den Berichten
5. Grußworte der G�ste
6. Ehrungen

a) Leichtathletikabzeichen/Sportabzeichen – Laufabzeichen
b) Leichtathlet des Jahres (Laudation Christian H�bsch)
c) Leichtathletin des Jahres (Laudation Rainer Weißmann)
d) Leichtathletikfamilie des Jahres (Laudation Iris Meyer)
e) Sonstige

7. Antr�ge (bitte schriftlich bis sp�testens 10.03.2013 an Dirk
Weinstein, Stauferweg 13a, 91555 Feuchtwangen einreichen)

8. Neuwahlen – Um Einreichung von Wahlvorschl�gen wird
gebeten!!!
Bestellung eines Wahlausschusses
a) Wahl des/der Jugendsprecher/-in und Beisitzer/-innen
b) Wahl der Abteilungsleitung und erweiterten Abteilungs-

leitung (gem. Art. 9 der Gesch�ftsordnung Abt. LA)
aa. Entlastung der bisherigen Abteilungsleitung und der

erweiterten Abteilungsleitung gem. Art. 9 Abs. 5 Ziff. c
der GO

bb. Wahl der Abteilungsleitung gem. Art. 6 GO
– Abteilungsleiter
– Zwei Stellvertreter (Sportbetrieb/Breitensport)
– Kassier
– Schriftf�hrer

Erweiterte Abteilungsleitung gem. Art. 7 GO
– Jugendleiter (aus dem Erwachsenenbereich)
– Kampfrichterobmann
– Pressewart
– Lauftreffleiter

9. W�nsche und Anregungen
10. Vorschau auf 2013

– Wettk�mpfe in Feuchtwangen
– Sonstige Veranstaltungen

Dirk Weinstein, Abteilungsleiter
Feuchtwangen, den 06.02.2013

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Volleyball

Dienstag
15.00–16.30 Uhr m�nnl. Jugend (bis 13 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Martin Fettinger,
Tel. 09855/1870

Mittwoch
16.30–18.30 Uhr weibl. Jugend (ab 12 Jahre) – Ballspielhalle

Ansprechpartner: Ralf Vehlow,
Tel. 09852/ 4684

17.00–19.00 Uhr (nach Vereinbarung)
Damen I – Ballspielhalle
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

Freitag
18.30–20.00 Uhr Damen II – Ballspielhalle, Ansprechpartner:

Rafael Menke, Tel. 09852/70 34 21

20.00–22.00 Uhr Damen I – Ballspielhalle,
Ansprechpartner: Hanna Herrmann,
Tel. 0151/41810532

20.00–22.00 Uhr Herren – Ballspielhalle, Ansprechpartner:
Florian Krommer, Tel. 0176/24254337

20.00–22.00 Uhr Freizeit Mixed Mannschaft f�r jeden, der Spaß
am Volleyballspielen hat – Ballspielhalle,
Ansprechpartner: Christof Badewitz,
Tel. 0175/2972507

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tischtennis

Trainingszeiten:
Dienstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Donnerstag
18.00–20.00 Uhr Jugend (m/w), ab 6 Jahre TuS-Jahnhalle
20.00–22.00 Uhr Erwachsene TuS-Jahnhalle
Weitere Infos: 1. Vorstand: Wolfgang Hauf, Tel. 09852/10 65
Jugendleiter: Andreas Kamleiter, Tel. 0981/35765816
www.tt-feuchtwangen.de

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Schwimmen

Trainingszeiten:
Montag
17.00–18.00 Uhr Leistungsgruppe/Fortgeschrittene
Dienstag
21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Mittwoch
15.30–16.30 Uhr Nachwuchsgruppe/J�ngere (Voraussetzungen:

– sicheres Schwimmen von 200 m
– Alter: ca. 8 Jahre)Donnerstag

21.00–22.00 Uhr Leistungsgruppe/Masters
Samstag
10.15–11.45 Uhr Leistungsgruppe/Nachwuchsgruppe
Weitere Infos: Walter Eisenmann, Tel. 09852/92 81

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Tennis

Talent steckt in jedem Kind, denn es
mçchte sich bewegen, spielen und
etwas erleben.

Wir vermitteln Tennis mit viel Spaß
und tollen Ballwechseln von Anfang an!

Trainingszeiten der Jugend in der TuS-Tennishalle:
Montag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r 5- bis 14-j�hrige
Dienstag, 14.00– 15.00 Uhr nach dem „Talentino“-

Erfolgskonzept des BTV
Bei Interesse einfach in die
Tennishalle kommen!

Dienstag, 15.00–16.00 Uhr Training f�r fortgeschrittene
Jugendliche

Freitag, 14.00–17.00 Uhr und Training f�r fortgeschrittene
Samstag, 15.00–17.00 Uhr Jugendliche und

Mannschaftsspieler

N�here Infos zu den Mannschaften, sowie dem Spiel- und
Trainingsbetrieb erh�lt man unter www.tennis-feuchtwangen.de
Weitere Ausk�nfte erteilt auch der 1. Abteilungsleiter Helmut
Peschke (Tel. 09852/15 75).
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TuS Feuchtwangen – Abteilung Karate
Trainingszeiten:
Montag:
17.00–18.00 Uhr: Anf�ngertraining f�r 6–13-J�hrige

in der Realschulturnhalle
18.00–19.00 Uhr: Bambini (6–8 Jahre)

in der Realschulturnhalle Feuchtwangen
20.15–21.45 Uhr: Erwachsene (�40-Gruppe)

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen
Mittwoch:
17.30–19.00 Uhr: Jugend
19.00–20.30 Uhr: Erwachsene

in der Stadtschulturnhalle Feuchtwangen
Freitag:
17.45–19.15 Uhr: Jugend
19.15–20.45 Uhr: Erwachsene

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen
Sonntag:
10.30–12.00 Uhr: Erwachsene und Jugend

in der Jahnturnhalle Feuchtwangen

Bei R�ckfragen bitte an Heike Kopietz (09852/615561) wenden.

TuS Feuchtwangen –
Abteilung
Triathlon

Du schwimmst gerne, f�hrst gerne Rad
und l�ufst gerne?

Trainingszeiten:
Montag:
20.30 – 21.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad FeuchtwangenDienstag:
ab 18.00 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Donnerstag:
21.00 – 22.00 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad FeuchtwangenFreitag:
ab 18.00 Uhr Athletik-/Krafttraining im A2 Fitness,

Aichenzeller Str. 2Samstag:
9.30 – 10.30 Uhr Schwimmtraining aller Klassen

Hallenbad Feuchtwangen
Sonntag: Radausfahrten werden auf www.triatus.de rechtzeitig
bekannt gegeben.
Weitere Infos:
1. Vorstand: Ralf Hader, Sch�tzenstraße 1, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 09852/908999
2. Vorstand: Sven Fetzer, B�rmeyerplatz 5, 91555 Feuchtwangen
Telefon: 0151/54967700
oder unter www.triatus.de

TuS Feuchtwangen –
Gruppe Wirbels�ulengymnastik

Im Sportstudio Vitalis

Montag:
Gruppe 1, 16.30–17.30 Uhr

TuS Feuchtwangen –
Abteilung Gesundheitssport
Coronarsportgruppe

Patientenobmann: Leo Ziegler, Tel. 09853/389101
�bungsleitung: Andrea Gr�nbauer
�rztliche Leitung: Dr. Hans-Georg M�ller
�bungsstunden jeden Montag 19.30–21.30 Uhr
Turnhalle der Gesamtschule Feuchtwangen

ASV Breitenau – Abteilung Fußball
Trainer/Betreuer im Juniorenbereich 2012/2013:
A-Jugend (Jahrgang 1994/95)
Ansprechpartner:
Klaus Weber, Tel.: 0170/4729245 oder 07950/925794
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

B-Jugend (Jahrgang 1996/97)
Ansprechpartner:
Helmut Proff, Tel. 0163/3004678 oder 07950/2160
Thomas Sacher, Tel. 0170/3202899 oder 09852/18 68
Training: Montag und Donnerstag, 18.30 bis 20.00 Uhr

C-Jugend (Jahrgang 1998/99)
Ansprechpartner:
C1: Dieter Hirsch, Tel. 0176/61088109
Training: Montag und Mittwoch, 18.30 bis 20.00 Uhr

D-Jugend (Jahrgang 2000/01)
Ansprechpartner:
Maren Rçsel, Tel. 0170/9192201
Karl-Heinz M�gerlein, Tel. 09852/61773
Training: Montag und Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

E-Jugend (Jahrgang 2002/03)
Ansprechpartner:
Bernd Lang, Tel. 0176/29586053 oder 09852/615499
Wolfgang Hornberger, 07950/2816 oder Tel. 0163/2009377
Training: Mittwoch, 17.30 bis 19.00 Uhr

F-Jugend (Jahrgang 2004/05)
Ansprechpartner:
Bernd Fragner, Tel. 0176/63300990 oder 07950/802636
Marco Heinz, Tel. 09852/615474
Training: Mittwoch, 17.00 bis 18.30 Uhr

G-Jugend (Jahrgang 2006/07)
Ansprechpartner:
Hilmar Franz , Tel. 0170/1844256 oder 09857/975095
Friedrich Hechenleitner, Tel. 09852/2687 oder 0151/55172683
Training: Dienstag, 17.00 bis 18.00 Uhr

Ausk�nfte und Informationen zu Spiel- und Trainingsbetrieb erteilen:
Markus Trump, 1. Vorstand, Tel. 0176/20119048
Bernd Fragner, Jugendleiter, Tel. 0176/63300990

ASV Breitenau – Abteilung Turnen
Kinderturnen (ca. 5–10 Jahre alt) und Step-Aerobic
Ansprechpartner:
Karin Fragner, Tel. 0171/6066662
Nadine Schwarz, Tel. 0151/25333191
Tanja Schwarz, Tel. 0170/7577542
Training Kinderturnen: jeden Donnerstag, 17.00–18.00 Uhr
Training Step-Aerobic: jeden Donnerstag, 18.00–18.45 Uhr

Die Gymnastikgruppe (Step-Aerobic + Bauch-Beine-Po) sucht
eine Trainerin. Bei Interesse bitte melden unter Tel.-Nummer:
0171/6066662 (Karin Fragner).

Die Vorstandschaft des ASV

ASV Breitenau – Abteilung Tennis
Eulenhof Tennis
Ansprechpartner: Axel Euler, Tel. 09852/27 84

Wolfgang Schwarz, Tel. 09852/15 50
Jugendwart: Volker H�hnlein, Tel. 09852/7 04
Anmeldung: Kinder- und Jugendtraining ab M�rz
Spielbetrieb: 1. Mai – 3. Oktober 2013
Arbeitseins�tze: M�rz/April und Oktober
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SV Mosbach
Trainer u. Trainingszeiten im Jugendbereich
Saison 2012/2013

M�dchen
U-17
Martina Heßler, Tel. 0171/5595977
Karin Hçrner, Tel. 09852/1787
Training: Mi. 18.00–19.15 Uhr

Junioren
U-19 (A-Junioren) Jahrgang 1994/95
Martin Saulich, Tel. 09852/1758, od. 0175/7004151
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Do. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-17 (B-Junioren) Jahrgang 1996/97
Rainer Witzgall, Tel. 09852/93 04, od. 0173/7383053
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach
U-15 (C-Junioren) Jahrgang 1998/99
Stefan Arold, Tel. 0151/12763019
Thomas Ballbach, Tel. 0160/5338842
Training: Mo. 18.30–20.00 Uhr in Mosbach

Mi. 18.30–20.00 Uhr in Breitenau

U-13 (D-Junioren) Jahrgang 2000/01
Raphael Soldner, Tel. 0151/25956338
Ludwig Sand, Tel. 09857/447
Training: Di. 17.30–19.00 Uhr in Mosbach

U-11 (E-Junioren) Jahrgang 2002/03
Marcus Baumann, Tel. 09852/1439, od. 0171/9999866
Training: Mi. 17.30–18.30 Uhr in Breitenau

U-9 (F-Junioren) Jahrgang 2004/05
Stefan Strauß, Tel. 07957/92568
Rainer Dollinger, Tel. 09852/908475
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Bambinis (G-Junioren) Jahrgang 2006 und j�nger
Harald Weißbeck, Tel. 0163/8351198
Bernd Hçrner, Tel. 0171/1285466
Training: Di. 17.30–18.30 Uhr in Mosbach

Mutter-Kind-Turnen
Dienstag 16.00–17.00 Uhr

Damen (Fußball)
Training: Mo. + Mi. 19.00–20.30 Uhr

Damengymnastik
Training: Di. 19.00–20.00 Uhr Step-Aerobic

20.00–21.00 Uhr Gymnastik im Sportheim

Herren 1. + 2. + 3. Mannschaft
Training: Di. + Fr. 19.00–20.30 Uhr
AH
Training: Di 20.00–21.30 Uhr

Weitere Infos:
Abteilungsleiter: Friedrich Hçrner, Tel. 09852/17 87
Homepage: www.sv-mosbach.de

__________

Einladung zur Jahreshauptversammlung am
15.03.2013
Der SV Mosbach e.V. l�dt ein zur Jahreshauptversammlung am
Freitag, den 15. M�rz 2013 um 20.00 Uhr, Landgasthaus Fçrster,
Mosbach.

Tagesordnung:
1. Erçffnung und Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
2. Kassenbericht und Entlastung
3. Sportberichte
4. Satzungs�nderung
5. Entlastung von Vorstand u. Vereinsausschuss
6. Neuwahlen
7. W�nsche und Antr�ge

Wir bitten alle Mitglieder unseres Vereins, an der Mitgliederver-
sammlung teilzunehmen.
Bekunde Dein Interesse am Verein durch Deine Teilnahme!

gez. W. Ballbach
1. Vorsitzender

Frauenchor „Nova Luna“
Jeden Dienstag Chorprobe, 20.00 Uhr, S�ngermuseum.

Neue S�ngerinnen, die Spaß am Singen haben, sind herzlich
willkommen.

Gesang- und Musikverein
Feuchtwangen

Termine
Jeden Mittwoch gemischter Chor, 20.00 Uhr im S�ngermuseum.
Neue S�nger und S�ngerinnen sind herzlich willkommen.

Lasst uns singen
Jeden Samstag probt der Kinder- und Jugendchor
die Gruppen Cantemus 2 und 3 von 10.00–11.00 Uhr und
die Gruppen Cantemus 1 und 4 von 11.00–11.45 Uhr
im S�ngermuseum Feuchtwangen.

Neue S�ngerinnen und S�nger zwischen 5 und 15 Jahren sind
herzlich willkommen.
Informationen: Birgit Mathes, Tel. 09852/616877

Carola Tank, Tel. 09855/1257
www.cantemus-feuchtwangen.de

VdK-Sprechstunden
Dienstag und Donnerstag – nachmittags von 13.30–16.00 Uhr
B�rmeyerplatz 11 (Anwesen Fache), Tel. 2360.

VdK-Jahrshauptversammlung 2013
Die Jahreshauptversammlung des VdK OV-Feuchtwangen mit
Ehrung langj�hriger Mitglieder findet am Samstag, den 16.03.
2013 um 14.30 Uhr in den R�umen des Wohnheimes der
Lebenshilfe, Ringstr. 27 am Kreisverkehr statt.
Wir hoffen auf rege Teilnahme und freuen uns auf Ihr Erscheinen.
Die Vorstandschaft

DAV – Sektion
Feuchtwangen

Dienstag, 12. M�rz 2013
19.30 Uhr DAV-Frauentreff in der Gesch�ftsstelle

um 19.30 Uhr
Wir basteln f�r Ostern Kr�nze, Tischschmuck u.a.

Film- und Fotoclub Feuchtwangen
Videoabteilung
Montag, 4. M�rz 2013
19.30 Uhr Vereinslokal Gasthaus „Sindel-Buckel“

„Marokko – von Marrakesch bis in die Sahara“
Referent: Vereinsfotograf Christian H�bsch

Fotogruppe
Dienstag, 12. M�rz 2013

19.30 Uhr Oberes Tor – Vereinsheim
Wettbewerb Thema: „Brillen“ (die schçns-
ten Aufnahmen werden in den Sommer-
monaten bei Optik Gutekunst ausgestellt)
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Arbeitsgemeinschaft
f�r Heimatgeschichte

Die Arbeitsgemeinschaft f�r Heimatgeschichte im Verein f�r
Volkskunst und Volkskunde e.V. trifft sich zur n�chsten Ge-
spr�chsrunde am Montag, 04.03.2013 um 19.30 Uhr im Gast-
haus „Schçllmann“ in Feuchtwangen.

Anglerfreunde Breitenau 1978 e.V.
Montag, 4. M�rz 2013
20.00 Uhr Monatsversammlung im Gasthaus J�gerei,

Gehrenberg

Oldtimerstammtisch
Mittwoch, 13. M�rz 2013
ab 19.30 Uhr Stammtisch – Gasthof Lamm
Offen f�r alle Besitzer und Interessierte f�r Fahrzeuge ab BJ 1985.

Automobilclub Feuchtwangen 1928 e.V.
Freitag, 15. M�rz 2013
20.00 Uhr Clubabend im Vereinslokal

Rot-Kreuz-Laden
Spitalstraße 8, 91555 Feuchtwangen, Tel. 09852/610968

Einkaufen f�r Jedermann
Bekleidung f�r jedes Alter, Schuhe, Haushaltswaren, Elektro-
artikel, B�cher, Spielsachen und vieles mehr . . .
Bed�rftige erhalten mit Nachweis 50% Rabatt!
W�hrend den �ffnungszeiten nehmen wir gern gut erhaltene,
saubere Waren sowie Neuwaren an.

�ffnungszeiten:
Montag–Freitag 10–17.00 Uhr, Samstag 10.00–13.00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Einkauf – Das Rot-Kreuz-Team

Reit- und Fahrverein
Feuchtwangen u.U.e.V.
Am Stadion 1, 91555 Feuchtwangen

Montag von 16.30 –18.00 Uhr
Voltigieren f�r Kinder ab 5 Jahren

t�glich ab 17.00 Uhr, nach Absprache
Reitunterricht f�r Anf�nger und Fortgeschrittene, f�r Kinder und
Erwachsene

Sonntag um 16.00 Uhr
Springunterricht

Ponyreiten nach Absprache
– Feiern Sie den Geburtstag Ihres Kindes im Reitverein –

Mit dem Pony ins Gel�nde – von einer fachkundigen Begleit-
person gef�hrt

N�here Informationen erhalten Sie bei:
Elke Prçger, Tel. 0160/7925850

Modelleisenbahn-Freunde
„Sulzach-Express e.V.“

Wçchentlicher Treff jeden Freitag, 19.00 Uhr im Vereinsheim im
Mosterei-Geb�ude (Hintereingang) in Aichenzell.
Interessenten sind jederzeit herzlich willkommen.

Sch�tzengesellschaft 1459
Feuchtwangen e.V.

Schießbetrieb:
Donnerstag 19.00–21.00 Uhr
Sonntag 10.00–12.00 Uhr

Weitere Informationen:
B�hring Bernd, Tel. 09852/29 06
Preiß Christian, Tel. 09852/61 32 48

Bogensch�tzen:
Samstag 15.00–18.00 Uhr

Weitere Informationen:
Smolka Robert, Tel. 07950/92 50 00

Sch�tzenverein
Vorderbreitenthann e.V.

Trainingszeiten:
Mittwoch
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb mit Jugendtraining

Freitag
18.30–20.00 Uhr Schießbetrieb

Weitere Infos:
Schießleiter: Diana Seibold, Tel. 09852/93 69

Katja Busch, Tel. 09852/61 54 79
Jugendleiter: Bernd Stark, Tel. 09852/24 49

Tamara H�ttner, Tel. 09852/38 77

Freiwillige Feuerwehr
Feuchtwangen informiert

�bungen und Veranstaltungen
im M�rz 2013
Montag, 4. M�rz 2013
19.30 Uhr Unterricht ges. Wehr

Freitag, 8. M�rz 2013
19.00 Uhr �bergabe TLF 4000

Mittwoch, 13. M�rz 2013
18.30 Uhr Maschinisten-Weiterbildung Teil 1

Freitag, 15. M�rz 2013
19.00 Uhr �bung Lçschzug 2

Samstag, 16. M�rz 2013
18.00 Uhr �bung Lçschzug 1
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Die ELJ Krapfenau l�dt ein zum

Theaterabend
Gespielt werden

„Der Hçflichkeitsbesuch“ (Einakter)
„M�nner habens auch nicht leicht“ (Dreiakter)

Beginn ist an folgenden Terminen jeweils um 19.30 Uhr.
Samstag, 2.3.2013 Sch�tzenhaus Vorderbreitenthann
Freitag, 8.3.2013 „Landgasthof am Forst“, Wehlm�usel
Samstag, 9.3.2013 „Landgasthof am Forst“, Wehlm�usel

F�r die beiden Termine in Wehlm�usel gibt es einen Karten-
vorverkauf. Erm�ßigte Karten kçnnen im Kulturb�ro Feucht-
wangen, sowie im „Landgasthof am Forst“ selbst erworben
werden.

Auf Ihr Kommen freut sich die ELJ Krapfenau!



FFW Ungetsheim

B�rgerforum Wçrnitztal mit Zukunft –
Allianz f�r eine lebenswerte Heimat e.V.

Freitag, 1. M�rz 2013
20.00 Uhr Regul�rer Stammtisch im Gemeinschaftshaus

Oberampfrach
Alle Mitglieder und Interessenten sind herzlich willkommen!

Voranzeige
Bitte schon f�r den Ostermontag vormerken:
Auch dieses Jahr findet unser traditioneller Ostermarsch statt.
Einzelheiten werden noch bekanntgegeben

Siedlerverein Feuchtwangen
(Im Verband Wohneigentum e.V.)

Jahreshauptversammmlung
Am Sonntag, den 3. M�rz 2013 findet die Hauptversammlung
des Siedlervereins Feuchtwangen statt. Sie beginnt um 15.00 Uhr
im Gasthaus Schçllmann.
Der Siedlerverein Feuchtwangen ist Mitglied im „Verband Wohn-
eigentum“. Dieser vertritt die Interessen der Haus- und Woh-
nungseigent�mer in der gesamten Bundesrepublik. Unter ande-
rem bietet er g�nstig Strom, Gas und Heizçl an.

Tagesordnung:
Q T�tigkeitsbereicht der Vorstandschaft
Q Kassenbericht
Q Entlastung der Vorstandschaft
Q Erfahrung mit dem Betreuungsrecht
Q Jahresausflug 2013
Q W�nsche und Anregungen

Anschließend folgt ein kurzer Vortrag des Fotoclubs Feucht-
wangen.
Alle Mitglieder mit ihren Angehçrigen und Freunden sind zu
dieser Versammlung recht herzlich eingeladen. Alle, die sich f�r
den Schutz ihres Wohneigentums interessieren, sind ebenfalls
herzlich willkommen.

Briefmarkenfreunde Dinkelsb�hl-
Feuchtwangen

Vereinsabende: Jeder zweite Mittwoch des Monats
Wo: Gasthaus „Weißes Roß“, Schopfloch
Beginn: 20.00 Uhr
N�chstes Treffen: 13. M�rz 2013

Hauptversammlung
Herzliche Einladung an alle Mitglieder!

Kontaktadresse:
G�nther Bullin, Feuchtwangen
Tel. 09852/10 69

Jagdgenossenschaft
Vorderbreitenthann

Jagdgenossenschaftsversammlung am 9. M�rz 2013
Die Jagdgenossenschaft Vorderbreitenthann l�dt am Samstag,
den 9. M�rz 2013 um 19.30 Uhr zur Jagdgenossenschaftsver-
sammlung ins Gasthaus Birner in Vorderbreitenthann ein:

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Kassenpr�fbericht
4. Bericht der Jagdp�chter
5. Beschluss �ber Verwendung der Jagdpacht
6. Haushaltsvoranschlag 2013
7. Erfolgreiche Schwarzwildjagd

„Schwarzwildberater Ernst Hahn“
8. W�nsche und Antr�ge

Alle Jagdgenossen bzw. deren Bevollm�chtigte sind hierzu herz-
lich eingeladen.

gez. Kernst Kettemann
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Banzenweiler
Jahreshauptversammlung am 12. M�rz 2013
Am Dienstag, den 12. M�rz 2013 findet um 19.30 Uhr im
Gasthaus Sindel-Buckel in Feuchtwangen die Jahreshauptver-
sammlung mit Jagdessen der Jagdgenossenschaft Banzenweiler
statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht Jagdvorsteher
2. Bericht der Schriftf�hrer
3. Kassenbericht und Entlastung
4. Beschluss �ber Verwendung der Jagdpacht
5. Bericht der Jagdp�chter
6. W�nsche und Antr�ge

Alle Jagdgenossen oder deren Bevollm�chtigte mit Begleitperson
sind herzlich eingeladen.

gez. Rummel
Jagdvorsteher
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Obst- und Gartenbauverein
Dorfg�tingen und Umgebung

Jahreshauptversammlung am 15. M�rz 2013
Am Freitag, den 15. M�rz 2013 findet unsere Jahrshauptver-
sammlung im Sch�tzenhaus in Dorfg�tingen statt. Beginn ist um
19.30 Uhr.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 2. Vorstand
2. Kassenbericht und Entlastung des Kassiers
3. Ehrung
4. Wahl
5. W�nsche, Antr�ge, Sonstiges
Im Anschluss folgt noch ein interessanter Vortrag. Referentin:
Frau Heidi Billmann „K�chenkr�uter im Hausgarten. Anbau –
Verwendung – Konservierung“
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Die Vorstandschaft

Jagdgenossenschaft Larrieden
Einladung zur Jahreshauptversammlung
am 16. M�rz 2013
Am Samstag, den 16. M�rz 2013 findet um 20.00 Uhr im
Gasthaus Kçhnlein in Larrieden die Jahreshauptversammlung
statt.
Hierzu sind alle Jagdgenossen ganz herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des abgelaufenen Jahres
2. Kassenbericht
3. Verwendung des Reinerlçses
4. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge

Der Vorstand

Jagdgenossenschaft Feuchtwangen
Einladung zur Versammlung am 21. M�rz 2013
Am Donnerstag, den 21. M�rz 2013 findet um 19.30 Uhr im
Gasthaus Schçllmann, Ringstr. 54, 91555 Feuchtwangen die
Versammlung der Jagdgenossenschaft Feuchtwangen statt.

Tagesordnung:
1. Begr�ßung und Bericht des Jagdvorstehers
2. Kassenbericht
3. Kassenpr�fbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Beschlussfassung �ber die Verwendung des Reinertrages
6. Eigenjagd Stadt Feuchtwangen
7. Verpachtung Jagdrevier Feuchtwangen
8. Situationsbericht der Jagdp�chter
9. Sonstiges, W�nsche und Antr�ge
Hierzu werden alle Mitglieder bzw. deren Bevollm�chtigte herz-
lich eingeladen.

gez. D. Liebers
Jagdvorsteher

Vergissmeinnicht e. V.
Nachbarschaftshilfe-Verein

Jahreshauptversammlung am 11. April 2013
Am Donnerstag, den 11. April 2013 findet um 17.00 Uhr im
B�ro Soziale Stadt, Spitalstraße 17 in Feuchtwangen die Jahres-
hauptversammlung des Nachbarschaftshilfe-Vereins „Vergiss-
meinnicht e.V.“ statt.
Hierzu sind alle Vereinsmitglieder herzlich eingeladen.

Tagesordnung:
Q Begr�ßung der 1. Vorsitzenden
Q Protokollbericht
Q Kassenbericht
Q Bericht der Rechnungspr�fer
Q Entlastung des Vorstands
Q Neuwahl des Vorstands
Q Sonstiges

gez. Elke Wieland
1. Vorsitzende

Kinderwarenbasar Schopfloch
Am Sonntag, den 17. M�rz 2013 findet von 14.00–16.00 Uhr in
der TSV-Turnhalle in der Friedrich-Ebert-Str. 58 in Schopfloch ein
Kinderbasar statt.
Der Erlçs ist zu Gunsten des Kindergarten Schopfloch.
Wir bieten beim Basar Kaffee und Kuchen zum Verkauf!
Weitere Informationen: 09857/14 78 oder 09857/97 45 71

Bçhmischer Abend 2013
der Blaskapelle Th�rnhofen

Die Blaskapelle Th�rnhofen veranstaltet am 09. M�rz 2013
wieder einen Bçhmischen Abend in der Stadthalle Kasten in
Feuchtwangen. Wir mçchten Ihnen wie auch schon in den
vergangenen Jahren mit bçhmischer Blasmusik, heimischen
deftigen Schmankerln und fr�nkischem Bier und Wein einen
unvergesslichen Abend bereiten. Beginn ist um 19.30 Uhr
(Einlass ab 18.30 Uhr).
Die Karten zum Preis von 7,00 E werden ausschließlich im
Vorverkauf abgegeben und kçnnen bei Heinz Lang, Heilbronn 7,
Tel. 0 98 52 / 13 13 reserviert werden.

__________

Generalversammlung der Blaskapelle Th�rnhofen
am 24. M�rz 2013 um 19.00 Uhr im Gasthaus Br�utigam
Th�rnhofen

Tagesordnung:
1. Begr�ßung durch den 1. Vorstand
2. Totenehrung
3. Bericht Schriftf�hrer
4. Bericht Kassier
5. Bericht 1. Dirigent
6. Bericht 1. Vorstand
7. Entlastung der Vorstandschaft und Neuwahlen
8. Termine 2013
9. W�nsche und Antr�ge

Antr�ge sind schriftlich bis sp�testens 17.03.2013 beim 1. Vor-
stand Helmut H�ffner, Th�rnhofen 73, 91555 Feuchtwangen
einzureichen.

BDM – Bundesverband Deutscher
Milchviehhalter e.V.

„Kein Brot f�r die Welt, die Jagd auf die �cker
beginnt, hier und weltweit“
Dr. Wilfried Bommert, Agrarwissenschaftler

Mittwoch, 6. M�rz 2013, 20.00 Uhr
Gasthaus Bergwirt, Schernberg 1, 91567 Herrieden
(A6 Nbg./Heilbronn, Ausfahrt Herrieden, 2 km in Richtung
Herrieden)
Eintritt frei

Grußwort: MdB Josef Gçppel
Unsere Lebensmittelm�rkte sind gut gest�ckt, aber die globalen
Reserven schrumpfen. Die Preise zeigen extreme Ausschl�ge. In
einigen L�ndern erhebt sich die Bevçlkerung wegen Preisexplo-
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sionen. Klimawandel, Verlust der Bodenfruchtbarkeit, zuneh-
mende Industrialisierung der Landwirtschaft, schrumpfenden
Reserven an �l und D�nger gef�hrden die Ern�hrungssouver�ni-
t�t vieler L�nder. Die Energiem�rkte haben die Landwirtschaft f�r
sich entdeckt. Die Schere zwischen Angebot und Nachfrage
droht immer weiter auseinander zu klaffen. Doch die Ern�hrung
der Welt m�sste Priorit�t vor den Interessen der Agrarkonzerne
haben.
Wir laden Landwirte, Verbraucher und Verantwortliche in Politik,
Kirche und Wissenschaft zu einem interessanten Abend rund um
diese Themen ein.

Info unter 09852/1846, Isabella Hirsch, 1. Vors. AbL Franken,
isabella.hirsch@gmx.de

Fischereiverein Dorfg�tingen 1977 e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013
am Freitag 1.3.2013 um 19.30 Uhr
im Sch�tzenhaus Dorfg�tingen
Tagesordnung
1. Begr�ßung durch den Vorstand
2. Bericht des Vorstands
3. Kassenbericht
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Wahlen
6. Auswertung der Fangergebnisse 2012
7. Ehrungen
8. Nachbelehrung zum Infektionsschutzgesetz
9. Vorschau 2013
10. Beitragsanpassung
11. W�nsche und Antr�ge
12. Gem�tliches Beisammensein

Die Erlaubnisscheine werden zu Beginn der Veranstaltung aus-
geh�ndigt.
Die Termine und aktuelle Infos stehen im Internet unter
www.fischereiverein-dorfguetingen.de

Wir laden herzlich ein und freuen uns �ber Euren Besuch.
Die Vorstandschaft

B�ndnis f�r Familie
im Landkreis Ansbach

Region Hesselberg – Club 55plus
Hesselberger Seniorennetzwerk
Einladung zum Tanztee

Liebe Mitb�rgerinnen und Mitb�rger,
liebe Seniorinnen und Senioren des Landkreises Ansbach!
„Tanztee am Nachmittag“, unter diesem Motto setzen wir die
Tanzsaison fort, diesmal in Petersaurach in Kooperation mit der
Gemeinde.
Aus diesem Grund darf ich Sie, liebe Seniorinnen und Senioren,
sehr herzlich einladen zum „Tanztee am Nachmittag“ am Diens-
tag, den 12. M�rz 2013 um 14.30 Uhr, Sch�tzenhaus, Sch�t-
zenstr. 7, 91580 Petersaurach. Kostenbeitrag 5,– E/Person.
Das Duo „Harry und Peter“ wird in bew�hrter Weise f�r die
musikalische Unterhaltung sorgen und f�r Sie zum Tanz aufspielen.
Mit ein Hçhepunkt des Nachmittages ist der Auftritt des Magiers
und Zauberk�nstlers Roland Walter aus Rauenzell.
Schçn w�re es, wenn Sie Ihre Bekannten und Freunde zu
unserem „Tanztee“ mit einladen und gemeinsam einen unterhalt-
samen Nachmittag im Sch�tzenhaus verbringen w�rden.
Ich freue mich mit Ihnen auf eine wunderschçne Veranstaltung
Ihr

Peter Schalk
(Organisationsleitung),
Altb�rgermeister der Gemeinde Burgoberbach
B�ndnis f�r Familie im Landkreis Ansbach
Region Hesselberg, Club 55plus, Hesselberger Seniorennetzwerk

Schulnachrichten

Grund- und Mittelschule
Feuchtwangen-Stadt

Schulfest der Volksschule Feucht-
wangen-Stadt am Samstag,
den 2. M�rz von 10.00 bis 15.00 Uhr
Die Lehrkr�fte und der Elternbeirat laden
Sie herzlich zum Schulfest der Volksschule
Feuchtwangen-Stadt ein. Wir starten um
10.00 Uhr in der Aula mit einer kurzen Begr�ßung.
Unsere Klassen und Arbeitsgemeinschaften werden wieder die
unterschiedlichsten Aktionen und Ausstellungen darbieten, so
dass f�r Unterhaltung sicherlich gesorgt sein wird. Gleichzeitig
wollen wir Ihnen mit der Veranstaltung unsere neu renovierten
R�ume pr�sentieren. Der Elternbeirat k�mmert sich dankens-
werterweise wie in den vergangenen Jahren auch um das leibli-
che Wohl.

gez. W. Winter
Rektorin

Staatliches Berufliches Schulzentrum
Ansbach

Brauhausstraße 9b, 91522 Ansbach
Tel. 0981/48 84 620, Fax 0981/48 84 6244
E-Mail: schule@bsz-ansbach.de, www.bsz-ansbach.de

Informations- und Anmeldeabend
am Freitag, den 8. M�rz 2013
17.00 bis 19.00 Uhr und ab 20.00 Uhr: Anmeldung
19.00 Uhr: Informationsveranstaltung in der Aula
Ausbildung in Dienstleistungs- und Pflegeberufen:
Mittlerer Schulabschluss in der Berufsfachschule
Q Assistent/in f�r Ern�hrung und Versorgung
Q Kinderpfleger/in
Q Sozialbetreuer/in und Pflegefachhelfer/in
Q Hauswirtschafter/in
Q Verk�rzte Ausbildung mit Mittlerem Schulabschluss

Als erste staatliche Berufsschule in Bayern in Qualit�tssicherung
zertifiziert nach DIN EN ISO 9001

Sonstiges

Weisser Ring
22. M�rz – Tag der Kriminalit�tsopfer
Dieser Tag erinnert an die persçnliche, rechtliche und wirtschaft-
liche Situation der durch Kriminalit�t und Gewalt gesch�digten
Menschen, die auf Schutz, praktische Hilfe und Solidarit�t des
Gemeinwesens angewiesen sind. Wer schweigt, sch�tzt nur den
T�ter.
T�ter stehen sp�testens anl�sslich des Prozesses im Rampenlicht.
�ber das Leiden der Opfer hingegen senkt sich meist Dunkelheit.
Schon ein einzelner T�ter kann Gewalt aus�ben. Beim Kampf
gegen Gewalt und Kriminalit�t braucht es uns alle.
Der WEISSE RING st�rkt mit diesem Signal seit vielen Jahren das
çffentliche Bewusstsein und fordert Politik, Justiz und Verwaltung
zum Handeln auf. Inzwischen ist dieser Tag f�r viele Menschen
zu einem weithin sichtbaren und notwendigen Zeichen gesell-
schaftlicher Verantwortung geworden.
Unser Appell an jedes Opfer einer Straftat:
Sei stark. Hol dir Hilfe! Opfer-Telefon 116 006
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Startschuss in Sinbronn
Dinkelsb�hl – Zu einer Auftaktsitzung f�r
die Stationierung des Rettungshubschrau-
bers trafen sich am Freitag Vertreter des
Rettungszweckverbands Ansbach, des
Landratsamts Ansbach, der Stadt Dinkels-
b�hl, des Luftamts Nordbayerns und des
Aeroclubs Dinkelsb�hl auf dem Flugplatz
Sinbronn.
Eingeladen hatte Landrat Dr. J�rgen Ludwig als Vorsitzender des
f�r das Projekt zust�ndigen Zweckverbands f�r Rettungsdienst
und Feuerwehralarmierung Ansbach (ZRFAN). Dieser umfasst
neben dem Landkreis Ansbach und dem Landkreis Neustadt/
Aisch-Bad Windsheim auch die Stadt Ansbach. Besprochen
wurden unter anderem der Ablauf des luftrechtlichen Genehmi-
gungsverfahrens, der konkrete Standort auf dem Flugplatz, die
Infrastruktur f�r den Rettungshubschrauber sowie die Abstim-
mung mit dem Flugbetrieb des Aeroclubs.

Alle Beteiligten �bernahmen im Gespr�chsverlauf Aufgaben zu
Teilbereichen, um das Projekt schnellstmçglich voranzutreiben.
Dazu z�hlen beispielsweise die n�chsten Planungsschritte zur
Infrastruktur des Flugplatzes, um die sich die Stadt Dinkelsb�hl
gemeinsam mit Klaus Springer vom Aeroclub-Dinkelsb�hl k�m-
mern wird. „Wir werden das Projekt bestmçglichst unterst�tzen“,
so Oberb�rgermeister Dr. Christoph Hammer.

Das Luftamt Nordbayern hat die Unterst�tzung bei den Ge-
nehmigungsverfahren zugesagt und die Verfahrenswege erl�utert.
Zudem werden vom Rettungszweckverband in K�rze andere
Standorte vor Ort besucht, um schnell die richtigen Informatio-
nen und Erfahrungen von erfolgreichen Beispielen zu erhalten.
Angesprochen wurden die Standorte Weiden und Ochsenfurt.

Nach Eingang der endg�ltigen schriftlichen Zusage des Innen-
ministeriums wird auch die Verbandsversammlung des Rettungs-
zweckverbands das Thema behandeln und die n�chsten Schritte
festlegen. Koordiniert wird das Gesamtprojekt von den beiden
Gesch�ftsf�hrern des Rettungszweckverbands Walter Schwab
und Karl-Heinz Stçckert. „Wir arbeiten mit voller Kraft, unter
hohem Zeitdruck und in sehr guter Zusammenarbeit mit allen
Beteiligten an dem Projekt. Wir wollen keine Zeit verlieren,
m�ssen aber eine Reihe von Verfahrensschritten durchlaufen.
Gerade deshalb beeilen wir uns. Knackpunkt wird sein, einen
geeigneten Betreiber zu finden“ erkl�rte Landrat Dr. J�rgen
Ludwig.

Besprachen den Rettungshubschrauberstandort Dinkelsb�hl-Sin-
bronn vor Ort (v.l.n.r.): Wolfgang Brunner, Harry Wolf (Luftamt
Nordbayern), Oberb�rgermeister Dr. Christoph Hammer, Renate
Hans (Landratsamt Ansbach), Karl-Heinz Stçckert (ZRFAN),
Thomas Staufinger (Stadt Dinkelsb�hl), Dr. Hermann Schrçter
(�rztlicher Leiter Rettungsdienst ZRFAN), Klaus Springer (Aero-
club-Dinkelsb�hl), Landrat Dr. J�rgen Ludwig und Walther
Schwab (ZRFAN).

Bundesagentur f�r Arbeit
Vortragsreihe zur Berufsorientierung

Deutsche Rentenversicherung
Vortr�ge und Seminare

Was und Wann?
Altersrenten – Wer? Wann? Wie(viel)?
20.3.2013 16.30 Uhr

Arbeitslos? In Altersteilzeit? Auswirkungen auf die Rente
24.4.2013 16.30 Uhr

Todesfall: Versorgt �ber den Partner?
15.5.2013 16.30 Uhr

Meine Altersvorsorge –
was habe ich schon, was brauche ich noch?
26.6.2013 16.30 Uhr

Wo?
Wir bieten unsere Vortr�ge und Seminare in unseren R�umen an:
Auskunfts- und Beratungsstelle
Richard-Wagner-Platz 1
90443 N�rnberg
Telefon 0911/23 80-0
Fax 0911/23 80-192
E-Mail abs-nuernberg@drv-nordbayern.de
Jede Veranstaltung dauert etwa zwei Stunden.
Bitte melden Sie sich rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail an.
F�r Betriebe, Institutionen und Vereine:
Wir kommen auch gern zu Ihnen – rufen Sie uns einfach an!
Speziell f�r Schulen: www.rentenblicker.de

Betriebssprechtag
Terminvereinbarung online:
Ihre Terminbuchung ist auch online unter www.deutsche-renten-
versicherung-nordbayern.de in der Rubrik Beratung mçglich

�ffnungs- und Servicezeiten f�r Telefonausk�nfte:
Montag bis Mittwoch 8.00 bis 15.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.00 bis 13.00 Uhr
Deutsche Rentenversicherung Nordbayern
Auskunfts- und Beratungsstelle
Richard-Wagner-Platz 1
90443 N�rnberg
Tel. 0911/23 80-0
Fax 0911/23 80-192
E-Mail abs-nuernberg@drv-nordbayern.de
Internet: www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de
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„Entdecke die Welt!“ – Nach der Schule ins Ausland
Mit dem Gedanken, sich nach der Schule eine „Auszeit“ zu
gçnnen, lieb�ugeln viele. Es ist nicht nur der Stress bis zum
Erreichen des Schulabschlusses, es ist auch die Neugier auf
Neues und Unbekanntes. Aber welche Mçglichkeiten bieten
sich an, etwas Sinnvolles und zugleich Finanzierbares zu
machen?

Termin: 14.3.2013 von 14.30 bis 16.00 Uhr

Zielgruppe: Hauptsch�ler/-innen, Sch�ler/-innen mit
mittlerem Bildungsabschluss, Fachobersch�ler/-innen,
Abiturienten/-innen
Referent/in: Zentrale Auslandsvermittlung N�rnberg




